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 Römerberg- 
Dudenhofen

 

Für den diesjährigen Girls‘ Day in der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 
suche ich noch eine politisch interessierte Schülerin im Alter von 14 bis 19 Jahren.

Ich lade alle jungen Frauen und Mädchen ein, sich bei mir zu bewerben. Die Teil-
nehmerinnen werden am 03.04.2025, von 10 bis 16 Uhr, die Verbandsgemeinde-
verwaltung kennenlernen. 

Der Girls‘ Day bietet die Möglichkeit, jungen Frauen und Mädchen Berufe zu zeigen, 
in denen Frauen unterrepräsentiert sind. Aktuell ist das leider auch in der Politik 
so. Als Bürgermeisterin will ich dies ändern und möchte deshalb junge Frauen 
und Mädchen für ein politisches Amt und die Arbeit hier in der Verbandsgemeinde-
verwaltung begeistern.

Wenn Du Interesse hast, dann schreibe mir gerne eine Nachricht bis zum 16.02.2025 
mit einem Motivationsschreiben (maximal eine DIN A4-Seite) an:
silke.schmitt-makdice@vgrd.de

Silke Schmitt-Makdice,
Bürgermeisterin  
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BBW-Familiensitzung
2025

14.33 Uhr

Tänze

Kaffee

Kuchen

Brezel

Sonntag,16.Februar 2025
Hanhofen - Haus Marientraut
Einlass ist ab 14.00 Uhr.

Hiermit möchten wir
darauf hinweisen, dass das Amtsblatt

ab April 2025
(Kalenderwoche 14)

regelmäßig freitags erscheinen
wird. 

Wir bitten die Schriftführer,
dies bei der Einreichung ihrer

Manuskripte zu beachten. 

Der Redaktionsschluss bleibt
weiterhin unverändert donnerstags

um 12.00 Uhr.  

In eigener Sache
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Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert

Das Bürgerbüro gibt bekannt:  

Bürgerbüro Römerberg in der Zeit vom 10.02.2025
bis voraussichtlich 28.02.2025 geschlossen

Aufgrund der bevorstehenden Bundestags- und Landratswahl sowie der damit verbundenen Briefwahl 
bleibt das Bürgerbüro im Rathaus Römerberg in der Zeit von

Montag, den 10.02.2025,
bis voraussichtlich Freitag, den 28.02.2025,

geschlossen.

Die bereits vereinbarten Termine für Dienstagnachmittag bleiben bestehen und können im Bürgerbüro 
Römerberg wahrgenommen werden.

In dieser Zeit können Wahlbenachrichtigungen zur Beantragung der Briefwahl im Rathaus Römer-
berg eingeworfen werden. Zudem sind Wertstoffsäcke und Zusatzabfallsäcke ebenfalls im Rathaus 
Römerberg erhältlich.

Das Bürgerbüro Dudenhofen hat zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Der Fachbereich Finanzen informiert:
Grundsteuerbescheide 2025
Vor wenigen Tagen haben wir die Grundsteuerbescheide 2025 auf Grundlage der neuen Grundsteuerwerte, die im Rahmen 
der Grundsteuerreform ermittelt wurden, an alle Eigentümerinnen und Eigentümer versendet.

Aufgrund dieser Reform gibt es vermehrt telefonische und schriftliche Anfragen. Daher möchten wir darauf hinweisen, dass 
die Erreichbarkeit der zuständigen Kolleginnen und Kollegen momentan eingeschränkt ist.
Auch schriftliche Antworten auf Anfragen können derzeit etwas länger dauern.

Bitte beachten Sie die entsprechenden Zuständigkeiten:

1. Bei Fragen oder Einwänden zum Grundsteuermessbetrag wenden Sie sich bitte an das für Ihr Grundstück zuständige 
Finanzamt. Die Kontaktdaten fi nden Sie auf den zuvor genannten Bescheiden. Da die Bewertung und Festsetzung durch 
das Finanzamt erfolgt ist, können wir zu diesen Fragen keine Auskunft geben.

2. Bei Fragen oder Einwänden zum Grundsteuerbescheid, insbesondere zu Zahlungen oder fehlerhaften Bescheiden, 
wenden Sie sich bitte an die angegebenen Kontaktdaten der Verbandsgemeindeverwaltung.

Wenn Sie Einspruch gegen die Feststellung des Grundsteuerwerts oder den Grundsteuermessbetrag eingelegt haben, wird 
dieses Verfahren durch den Erhalt des Grundsteuerbescheids nicht abgeschlossen. Die Grundsteuer ist dennoch fristge-
recht an die Gemeinde zu zahlen.

Eigentümerwechsel / Änderungsmitteilungen
Bei einem Eigentumswechsel bleibt der bisherige Eigentümer verpfl ichtet, die Grundsteuer zu zahlen, bis die steuerliche 
Zurechnung durch das Finanzamt auf einen neuen Eigentümer erfolgt ist.

Seit Mitte Dezember erhalten wir zahlreiche Änderungsmitteilungen vom Finanzamt, die bei der Hauptveranlagung nicht 
mehr berücksichtigt werden konnten. Da die Bearbeitung dieser Datenmengen noch etwas Zeit in Anspruch nimmt, bitten 
wir um Ihr Verständnis und Ihre Geduld.
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Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen

Wichtiges auf einen Blick !

Die Kfz-Zulassungsstelle ist bis auf Weiteres geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz 6
67373 Dudenhofen
Internet: www.vgrd.de l E-Mail: info@vgrd.de

Rechnungen an: rechnungen@vgrd.de
Tel. 06232/656-0 l Zentralfax: 06232/656-204

Allgemeine Öffnungszeiten und tel. Erreichbarkeit 
der VG Römerberg-Dudenhofen:
Montag – Freitag� 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag� 13.00 – 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie:
Vorsprachen im Standes-, Ordnungs- und Sozialamt 
sowie im Bereich Friedhof- und Bestattungswesen sind 
nur mit Terminvereinbarungen möglich.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Dudenhofen:
Mo. – Fr.	 07.30 – 12.00 Uhr � (ohne Termin)
Mo.	 13.00 – 16.00 Uhr � (mit Termin) 
Do.	 13.00 – 18.00 Uhr � (ohne Termin)

Öffnungszeiten Bürgerbüro Römerberg:
Mo. – Fr.	 07.30 – 12.00 Uhr� (ohne Termin)
Di.	 13.00 – 16.00 Uhr� (mit Termin) 
Do.	 13.00 – 18.00 Uhr� (ohne Termin)

Terminbuchung online unter:
www.vgrd.de oder

E-Mail: buergerbuero@vgrd.de

Kontaktlose Zahlungen erwünscht!
Neue Zahlungsmöglichkeiten
in unseren Bürgerbüros
Ob Kreditkarte oder kontaktloses Bezahlen 
per Smartphone – wir möchten Ihnen den 
Behördengang so unkompliziert wie möglich 
gestalten.

 

   Saisonarbeitskraft (m/w/d) Bauhof Dudenhofen 

  Die detaillierte Stellenausschreibungen finden Sie unter:
 https://www.vgrd.de/jobs-karriere/stellenangebote/.

Bewerben Sie sich jetzt ... 

 ... und werden Sie Teil unseres Teams!

AMTSBLATT – Immer bestens informiert!
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Ansprechpartner
für Energie, Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung:
Römerberg:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher,
VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst 
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440
Gasversorgung:	
Arbeitsvorbereitung,
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4380
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4400
Stromversorgung:
Pfalzwerke Netz AG 
Entstörungsstelle� Tel. 0800 7977777
Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 0152 54606-853

Dudenhofen:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher,
VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440
Gasversorgung:
Arbeitsvorbereitung,
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4380
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4400
Stromversorgung:
Herr Miller, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-134
nach Dienstschluss
Firma Elektro-Schmidt� Tel. 0171 8172247
Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 06344 3332

Harthausen:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher,
VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440
Gasversorgung:
Arbeitsvorbereitung,
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4380
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4400
Stromversorgung:
Pfalzwerke Netz AG, Entstörungsstelle� Tel. 0800 7977777
Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 06344 3332

Hanhofen:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440 
Gasversorgung:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal� Tel. 0800 1003448
Stromversorgung:
Pfalzwerke Netz AG, 
Entstörungsstelle� Tel. 0800 7977777
Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler,
VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 06344 3332

NOTRUFE
Polizei� Tel. 110
Beratungshotline Kriminalprävention� Tel. 0621 963-21177
Polizeiinspektion Speyer� Tel. 06232 1370

Rettungsdienst und Feuerwehr� Tel. 112
Krankentransporte� Tel. 19222 (mit Ortsvorwahl)

Giftinformationszentrum Notruf� Tel. 06131 19240
Giftinformationszentrum Infoline� Tel. 06131 232 466

Feuerwehren der Verbandsgemeinde
Wehrleiter Stefan Zöller� E-Mail: fw.wehrleitung@vgrd.de
Stellv. Wehrleiter Holger Schweigert
Stellv. Wehrleiter Christian Schneider

Feuerwehr Dudenhofen/Hanhofen
Wehrführer Christian Schneider�E-Mail: fw.dudenhofen@vgrd.de
Stellv. Wehrführer Paul Fuchs
Übungszeiten: montags ab 19.30 Uhr

Feuerwehr Harthausen
Wehrführer Frank Sammet� E-Mail: fw.harthausen@vgrd.de
Stellv. Wehrführer Tobias Seitzmayer
Übungszeiten: montags ab 19.30 Uhr

Feuerwehr Römerberg
Wehrführer Andreas Leibig� E-Mail: fw.roemerberg@vgrd.de
Stellv. Wehrführerin Sabrina Beitler
Stellv. Wehrführer Martin Strehl
Übungszeiten: montags ab 19.30 Uhr

Tierrettung TERRA MATER� Tel. 06347 608672
Tierauffangstation� E-Mail: info@terra-mater-lustadt.de
Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale:
Diakonissen-Stiftungskrankenhaus
Paul-Egell-Str. 33, Speyer� Tel. 116 117
Öffnungszeiten: 
Mittwoch:� 14.00 - 22.00 Uhr
Freitag:� 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:� 09.00 - 17.00 Uhr

Patientenservice� Tel. 116 117
Außerhalb der regulären Sprechstundenzeiten von Praxen ist der 
Patientenservice 116 117 für Sie da. 

Rund um die Uhr – 24/7.
Bei Bedarf werden Sie in einer Ärztlichen Bereitschaftspraxis 
angemeldet oder erhalten einen Hausbesuch.

Asklepios Südpfalzklinik
An Fronte Karl 2, 76726 Germersheim� Tel. 116 117
Öffnungszeiten: 
Mittwoch:� 14.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:� 09.00 - 17.00 Uhr

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen: 112

Bereitschaftsdienstzentrale
der Kinder- und Jugendärzte
im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus� Tel. 0180 5112072
Ein Kinder- und Jugendarzt ist jeden Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 10.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen der 
kinderärztlichen BDZ im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus 
anwesend. 
Ansonsten wenden Sie sich bitte an die zentrale Aufnahme 
des Diakonissen-Stiftungskrankenhauses.
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DIENSTBEREITSCHAFT
ZAHNÄRZTE UND APOTHEKEN
Den zahnärztlichen Notdienst am Wochenende übernimmt:
Samstag, 08.02.2025, von 09.00 - 12.00 Uhr
Sonntag, 09.02.2025, von 11.00 - 12.00 Uhr
Herr Dr. Sasa Kalkan
Christian-Dathan-Straße 12, 67346 Speyer� Tel. 06232 44141

Auch außerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende Zahn-
arzt für Notfälle erreichbar.
Weitere Informationen und kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte der Internetseite zum zahnärztlichen Notdienst:
www.zahnnotfall-pfalz.de

Dienstbereitschaft Apotheken:
Welche Apotheken in der Nähe dienstbereit sind, kann über 
die Internetseite

aponet.de
oder per Telefonanruf unter der nachstehenden Rufnummer 
abgerufen werden

Tel. 01805-5-258825-PLZ*
� *des aktuellen Standortes
(0,14 €/Min aus dem dt. Festnetz und max. 0,42 €/Min aus
dem Mobilfunknetz)

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Zu erfragen unter der jeweiligen Rufnummer eines niedergelas-
senen Tierarztes.

Abfallecke

Ab sofort wieder reguläre Müllabfuhren
im Rhein-Pfalz-Kreis�
Mehr Fahrzeuge und zusätzliches Personal:
Die Entsorgungsfirma REMONDIS GmbH & Co. 
KG in Ludwigshafen hatte in den vergangenen 
Wochen alle Hebel in Bewegung gesetzt, um die entstandenen 
Verzögerungen bei der Müllabfuhr im Rhein-Pfalz-Kreis schnellst-
möglich abzuarbeiten.
Diese Bemühungen brachten den gewünschten Erfolg: Ab sofort 
erfolgen die Abfuhren wieder nach dem regulären Abfuhrplan.
Für die Abarbeitung der Rückstände waren zuvor zusätzliche 
Fahrzeuge eingesetzt und Mitarbeiter anderer Niederlassungen 
vorübergehend nach Ludwigshafen versetzt worden.
Diese zusätzlichen Kapazitäten werden nun wieder auf Normal-
maß reduziert. 
Sowohl REMONDIS als auch der EBA bedanken sich bei den 
Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständnis und bedauern die 
entstandenen Unannehmlichkeiten. Zugleich danken sie ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren tatkräftigen Einsatz, 
ohne den die schnelle Rückkehr zum Normalbetrieb nicht möglich 
gewesen wäre.

AMTSBLATT –
Immer aktuelle Informationen

rund um Ihre Verbandsgemeinde!

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wähler-
verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum 21. Deutschen Bundestag und für die Landratswahl am 
Sonntag, 23. Februar 2025 sowie die etwaige Stichwahl der 
Landratswahl am 16. März 2025
1.	 Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, findet gleichzeitig die Wahl 

zum 21. Deutschen Bundestag und die Landratswahl (Direkt-
wahl) im Rhein-Pfalz-Kreis statt.

	 Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Verbandsge-
meinde Römerberg-Dudenhofen und ihrer Ortsgemeinden 
Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen und Römerberg wird in 
der Zeit von Montag, 03. Februar 2025, bis Freitag, 07. Feb-
ruar 2025, während der allgemeinen Öffnungszeiten im 

	 Bürgerhaus Dudenhofen (1. OG),
Konrad-Adenauer-Platz 4, 67373 Dudenhofen

	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der 
Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am Freitag, 07. Februar 2025, bis 12.00 
Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg- 
Dudenhofen, Wahlamt Bürgerbüro, Bürgerhaus Dudenhofen 
(1. OG),  Konrad-Adenauer-Platz 4, 67373 Dudenhofen Ein-
spruch einlegen.

	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum

Sonntag, 2. Februar 2025,
	 eine Wahlbenachrichtigung.
	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 

wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein für die Bundestagswahl hat, kann an 
der Wahl im Wahlkreis 207 Neustadt - Speyer durch Stim-
mabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) 
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

	 Wer einen Wahlschein für die Wahl der Landrätin/des Land-
rats hat, kann an der Wahl nur durch Briefwahl teilneh-
men. 

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1.	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.2.	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter, 
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	 a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung/§ 11 Abs. 8 der 
Kommunalwahlordnung (bis zum 2. Februar 2025) oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung/§ 13 Abs. 1 des 
Kommunalwahlgesetzes (bis zum 7. Februar 2025) ver-
säumt hat,

	 b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung/§ 11 Abs. 8 der Kommunalwahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung/§ 13 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes ent-
standen ist,

	 c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebe-
hörde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00 
Uhr (2 Tage vor der Wahl) bei der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden. 

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn 
verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Das Bürgerbüro (EG) im Rathaus Dudenhofen ist für die 
vorgenannten Fälle am Freitag, 21.02.2025 von 15.00 bis 
18.00 Uhr am Samstag, 22.02.2025 von 11.00 bis 12.00 Uhr 
und am Wahlsonntag, 23.02.2025 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr besetzt.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2. Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist.

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	 Ein Wahlberechtigter, der im Wege der Briefwahl wählen 
will, erhält im Einzelnen folgende Unterlagen:

	 a)	 Briefwahl bei der Bundestagswahl
		  Mit dem Wahlschein erhält die oder der Wahlberechtigte
		  - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
		  - einen amtlichen Stimmzettelumschlag (Farbe weiß),
		  -	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag und

		  -  ein Merkblatt für die Briefwahl für die Bundestagswahl.
	 b)	 Briefwahl bei der Wahl der Landrätin/des Landrats
		  Mit dem Wahlschein für die vorstehende Wahl erhält die 

oder der Wahlberechtigte
		  -	 einen amtlichen Stimmzettel (Farbe rosa),
		  -	 einen amtlichen Stimmzettelumschlag (Farbe blau) mit 

dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Kommu-
nalwahl(en)“,

		  -	 einen amtlichen mit der Anschrift der Verbandsge-
meinde Römerberg-Dudenhofen, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen orangefarbenen Wahl-
briefumschlag 

		  -	 ein Merkblatt für die Briefwahl für die Landratswahl. 
	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 

einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 

Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben.

	 Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt.

	 Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht.

	 Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.

	 Bei der Briefwahl muss die Wählerin/der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzei-
tig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief 
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

	 Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG  unentgeltlich befördert. Sie können 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden. 

	 Wahlberechtigte, die durch Briefwahl an der Bundestagwahl 
und der Landratswahl teilnehmen, müssen zwei Wahlbriefe 
absenden.  

Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen
Dudenhofen, 23.01.2025
gez. Silke Schmitt-Makdice
Bürgermeisterin und Wahlleiterin

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung
des Gewässerzweckverbandes
Rehbach-Speyerbach 
für das Haushaltsjahr 2025
Die Verbandsversammlung des Gewässerzweckverbandes Reh-
bach-Speyerbach hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.05.2023 (GVBl. S. 133) in 
Verbindung mit § 7Abs. 1 Nr. 4 des Landesgesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 (GVBl. 
S. 476), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2017 (GVBl. 
S.21), in der Sitzung am 16.12.2024 in Ludwigshafen die Haus-
haltsatzung für das Jahr 2025 beschlossen. Die Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion Trier hat gegen die Haushaltssatzung 
keine Bedenken wegen Rechtsverletzung geltend gemacht 
(Schreiben vom 16.01.2025, Az.: 1140-0001#2025/0009-0382 
Ref_21a). Die Haushaltssatzung wird hiermit wie folgt bekannt 
gemacht:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden:
1.	 Im Ergebnishaushalt
	 der Gesamtbetrag der Erträge auf� 1.391.511 €
	 der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf� 1.391.511 €
	 das Jahresergebnis auf� 0 €
2.	 Im Finanzhaushalt
	 Der Saldo der ordentlichen Ein- und
	 Auszahlungen auf� 0 €
	 Summe der Einzahlungen
	 auf Investitionstätigkeit auf� 800.000 €
	 Summe der Auszahlungen
	 auf Investitionstätigkeit auf� 835.000 €
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	 Der Saldo der Ein- und Auszahlungen
	 auf Investitionstätigkeit auf � -35.000 €
	 Der Saldo aus Ein- und Auszahlungen
	 aus Finanzierungstätigkeit auf � 35.000 €

§ 2
Gesamtbetrag der Kredite

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4

Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite wird auf 67.696 € festgesetzt.

§ 5
Umlage

Die von den Verbandsmitgliedern zu erbringende Umlage wird 
auf 1.279.690 € festgesetzt. Sie wird zu je 1/3 am 01. Februar, 
01. Juli und 1. September des Jahres fällig. Soweit die Haushalts-
satzung für das kommende Jahr nicht rechtzeitig bekannt 
gemacht werden kann, sind zu den Fälligkeiten Abschlagszah-
lungen in gleicher Höhe zu leisten.

§ 6
Sonderumlage

Die Sonderumlage für überörtliche Hochwasserschutzmaßnah-
men, gem. § 3 Abs. 2 der Verbandsordnung wird auf 120.000 € 
festgesetzt. Die Umlage wird entsprechend dem Verteilungs-
schlüssel für jede einzelne Investitionsmaßnahme berechnet. Sie 
wird vor Beginn der Maßnahme fällig.

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals betrug zum 31.12.2021 611.697 €, 
zum 31.12.2022 410.929 €, zum 31.12.2023 526.186. Der voraus-
sichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2024 beträgt unter 
Berücksichtigung der Planwerte 526.186 € und nach der Planung 
zum 31.12.2025 526.186 €.

§ 8
Über- und außerplanmäßige Ausgaben

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder 
Auszahlungen gem. § 100 Abs, 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall 26.000 € überschritten sind.

§ 9
Inkrafttreten

Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach
Ludwigshafen, den 30.01.2025
gez. (Körner), Verbandsvorsteher

Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 1 des Landes-
gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit i.V.m. §24 Abs. 
6 der Gemeindeordnung eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften beim Erlass der Haushaltssatzung für deren 
Gültigkeit von Anfang an unbeachtlich ist, wenn diese nicht inner-
halb eines Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung gegen-
über dem Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach unter 
Bezeichnung des Sachverhalts der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt an sieben folgenden Werk-
tagen nach der öffentlichen Bekanntmachung bei der Kreisver-
waltung Rhein-Pfalz-Kreis, Europaplatz 5, Zimmer C 411, in 
Ludwigshafen/Rhein während der üblichen Dienstzeiten aus.

Immer aktuelle Informationen 
rund um Ihre Verbandsgemeinde!

Mitteilungen der Verbandsgemeinde

Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen
Sprechstunden:
Bürgermeisterin Silke Schmitt-Makdice
während der Dienststunden und nach Vereinbarung
im Rathaus Dudenhofen, Zimmer 62, III. OG,
Tel. 06232 656-162

Erster Beigeordneter Franz Zirker
nach Vereinbarung
Tel. 0157 84942265, E-Mail: franz.zirker@vgrd.de
Geschäftsbereich:
Fachbereich 2 - Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen 
(Ausnahme: Bauangelegenheiten Feuerwehr-Standorte)

Beigeordneter Manfred Hook
nach Vereinbarung
Tel. 0151 11024437, E-Mail: manfred.hook@vgrd.de
Geschäftsbereich:
Fachbereich 3 - Bürgerdienste
(Ausnahme: Brandschutz, Zivil- und Katastrophenschutz)

Beigeordneter Günter Gleixner
nach Vereinbarung
Tel. 0157 85106721, E-Mail: guenter.gleixner@vgrd.de

Büroleiter
Christian Schreiner
nach Vereinbarung
Tel. 06232 656-163, E-Mail: christian.schreiner@vgrd.de

Behindertenbeauftragter der VGRD
Siegfried Pusch
nach Vereinbarung
Tel. 0152 28666966

Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen

 Singen 
mit der Liedertafel Dudenhofen 
Die VHS und der Gesangverein „Liedertafel“ 

 laden zum Singen  
von    Volksliedern und alten Schlagern 

mit  Musikbegleitung  ein.

 Alle, die gerne singen, sind herzlich eingeladen. 

Termin: Freitag, 21. Februar 2025,
Neuer Beginn: 16.00 Uhr, im Sängerheim Dudenhofen

Nächster Termin: 21. März 2025

Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen

Info zum Programmheft:
Programmhefte liegen in beiden Rathäusern zum Mitnehmen 
aus. Kursangebote finden Sie auch online auf der Homepage 
der KVHS: www.vhs-rpk.de
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Anmeldungen für alle Kurse und Vorträge:
bevorzugte Anmeldung Online unter: www.vhs-rpk.de

oder:
Sachbearbeiterin der Außenstelle Römerberg-Dudenhofen:
Frau Jasmin Münzer
Tel. 06232 656-142 | E-Mail: VHS@vgrd.de
Sprechzeiten: Di. und Fr., 8.30 - 12.00 Uhr

Örtliche Leitung:
Römerberg:
Frau Sigrid Ellenberger
Tel. 0172 4463638 | E-Mail: sigrid.ellenberger@vgrd.de

Dudenhofen: 
Frau Marita Detzner
Tel. 06232 621802 | E-Mail: marita.detzner@vgrd.de

Selbstbehauptung und -verteidigung
für Frauen
In diesem Workshop lernen Sie effektive Selbstverteidigungs-
techniken mit einfachen Mitteln aus dem Alltag kennen.
Es werden praktische Übungen zur Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung gezeigt und intensiv geübt. 
Das trägt auch zur Stärkung des Selbstbewusstseins bei.
Der Dozent ist Gewaltpräventionstrainer.
Bitte mitbringen: Isomatte, Schreibutensilien
	 Ort:	 Römerberg,
		  Turnhalle der GS Heiligenstein
	 Referent/in:	 Thomas Rapp
	 Gebühr:	 25,00 / 37,00 € (6-7 TN)
J106103R01	 Termin(e):	 1 x am Sa. 22.02.25,
		  10.00 - 13.00 Uhr

Mitteilungen der Kreisverwaltung

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis�  Tel. 0621 5909-0
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen
www.rhein-pfalz-kreis.de

Gleichstellungsbeauftragte
des Rhein-Pfalz-Kreises
Frau Kornelia Tildmann� Tel. 0621 5909-3450
im Kreishaus Ludwigshafen, Europaplatz 5

Fachberatung und
Vermittlung Kindertagespflege
Zi. 134, Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Südlicher Landkreis
Sabine Asal-Frey� Tel. 0621 5909-1340
sabine.asal-frey@rheinpfalzkreis.de

Sprechstunde der Familienpaten-�
koordinatorin Constanze Eichhorn
Jungen Familien fehlt immer öfter die Unterstützung 
durch Familienmitglieder vor Ort.
Familienpatinnen und -paten schenken Entlastung und 
Unterstützung im Alltag:
Sie betreuen die Kinder, während die Eltern in Ruhe etwas erle-
digen oder einfach mal durchatmen können, lesen vor, gehen mit 
auf den Spielplatz, begleiten vielleicht auch einmal zu einem 
Termin ...
Manchmal ist es auch schon genug, Gesprächspartner zu sein.
Wenn Sie Interesse an einer Familienpatenschaft haben, können 
Sie sich auf unserer Website

www.familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de
oder persönlich in meiner Sprechstunde informieren.

Von 10.00 bis 11.30 Uhr am zweiten Montag eines Monats im 
Bürgermeisteramt Heiligenstein, Am Rathaus 3.
Constanze Eichhorn
E-Mail: ost@familienpaten-rpk.de
Handy: 0175/ 49 556 27
Bitte melden Sie sich vorher an.

Nächster Termin:
Montag, 10. Februar 2025, 10.00 bis 11.30 Uhr 

Weitere Termine in 2025:
10. März | 14. April | 12. Mai | 14. Juli

8. September | 10. November | 8. Dezember

Der Förster informiert

Forstamt bietet Workshops
Obstbaumschnitt - so geht es richtig
Überalterte Obstbäume erhalten, auslichten wieder in Form 
bringen. Wer die Bäume regelmäßig schneidet, kann sich über 
gesunde Bäume und eine ertragreiche Ernte freuen.
Wie und wo geschnitten werden muss, erfahren die Teilnehmer 
von Herrn Aures über die Rucksackschule des Forstamtes 
Pfälzer Rheinauen.
Termin: 	 Samstag 22.02.2025, 10.00 - 12.30 Uhr,
	 67105 Schifferstadt,
Kosten: 	 15,– Euro/Person

Holz ist was für Liebhaber
Wald-Werkstatt am Valentinstag
Die Rucksackschule des Forstamtes lädt am Valentinstag zum 
Werkeln mit Hammer und Säge in die Outdoor-Wald-Werkstatt 
ein.
Aus dem natürlichen Rohstoff des Waldes wird ein herzliches 
Geschenk für liebe Menschen vorbereitet.  
Termin: 	 Freitag, 14.02.2025, 15.00 - 17.00 Uhr,
	 67112 Mutterstadt, Parkplatz an der Walderholung,
Kosten: 	 8,– Euro/Person
Voranmeldung über die Rucksackschule:

rucksackschule.speyer@wald-rlp.de
Hier kann auch das Jahresprogramm angefordert werden.

Senioren in der Verbandsgemeinde

DIGITAL Botschafterinnen + Botschafter 
Rheinland-Pfalz

Sind Sie 60+ und haben manchmal Probleme mit Internet, 
Smartphone & Co.

Wir, die Digitalbotschafter der Verbandsgemeinde Römerberg-
Dudenhofen, können Ihnen helfen und zwar ehrenamtlich und 
kostenlos. Rufen Sie uns an oder schreiben uns eine E-Mail:

Peter Demsar: Tel. 0179 2380744
 peter@pdemsar.de

Reimund Gebhard: Tel. 0176 43060692
 reimund-gebhard@t-online.de
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Gemeindeschwester plus�
des Rhein-Pfalz-Kreises
Das kostenlose Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebot der Gemeindeschwester plus 
richtet sich an Seniorinnen und Senioren, die 
noch selbstständig leben und nicht auf Pflege angewiesen 
sind, die sich aber gleichzeitig Unterstützung und Beratung 
wünschen.
Die Gemeindeschwestern erkennen bei ihren Hausbesu-
chen frühzeitig Bedarfe und Risiken und können entspre-
chend gegensteuern.
Sie tragen damit entscheidend dazu bei, dass Seniorinnen 
und Senioren länger zuhause leben und sich ihre Selbst-
ständigkeit erhalten können.
Darüber hinaus ist es Aufgabe der Gemeindeschwes-
terplus, bei entsprechendem Bedarf neue Angebote anzu-
regen und zu initiieren und in Zusammenarbeit mit weite-
ren Akteuren in den Verbandsgemeinden die Entwicklung 
gesundheits- und selbstständigkeitsfördernder Infrastruk-
turen voranzutreiben.
Die Gemeindeschwesterplus führt selbst keine pflegeri-
schen Tätigkeiten aus, kann jedoch bei Fragen rund um 
das Thema Pflege Kontakt zum Pflegestützpunkt herstel-
len.
Wenn Sie Kontakt zur Gemeindeschwester plus aufneh-
men möchten, erreichen Sie Frau Sabrina Rech unter der 
Telefonnummer: 0151/22897861 oder 0621/59092021.

Pflegeberatung in der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen
Der Pflegestützpunkt Schifferstadt bietet Ihnen an jedem 
1. und 3. Donnerstag im Monat von 11.00 - 12.30 Uhr eine 
kostenlose und neutrale Beratung rund um das Thema 
Pflege in den Räumen der Verbandsgemeinde an.
Die Bürger/innen haben somit die Möglichkeit, sich ortsnah zu 
informieren.
Betroffene und deren Angehörige, die sich zu Fragestellungen 
rund um Hilfen im Alter, bei Krankheit und Behinderung und 
die damit verbundenen Sozialleistungen informieren wollen, 
können die Sprechstunde aufsuchen.
Jeden 1. Donnerstag im Monat in Dudenhofen, Raum 60, 
3. OG, im Rathaus der VG Römerberg-Dudenhofen.
Jeden 3. Donnerstag im Monat in Römerberg (Heiligenstein), 
Besprechungszimmer im 1. OG des Rathauses der VG.
Das Büro des Pflegestützpunktes ist von Montag - Freitag, von 
08.00 - 16.00 Uhr, erreichbar.
Weitere Termine und Hausbesuche sind gerne nach Absprache 
möglich.
Pflegestützpunkt Schifferstadt
Kirchenstraße 16, 67105 Schifferstadt
Telefon: 06235/45875-66 oder -65

Schulnachrichten, Kita
und sonstige Bildungseinrichtungen

Elternlotsendienst
 vom 10.02. bis 14.02.2025 

 Dudenhofen:   https://xoyondo.com/dp/oRfjGdt9XbQAf8n 
 Harthausen : Pick / Altmann

Jugendforum

Jugendpflege
Hannes Nord
(Tel. 06232 850481)
juz-roemerberg@web.de)
Montag - Donnerstag (09.00 - 15.00 Uhr)
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus
Mechtersheimer Str. 39 | 67354 Römerberg

Stina Dezatkins
(Tel. 06232 656-238 oder 01525 4606860)
stina.dezatkins@vgrd.de
Rathaus Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz 6 | 67373 Dudenhofen

Büchereien

KÖB Bücherei St. Gangolf�
Raiffeisenstraße 12 | 67373 Dudenhofen
Tel. 06232 6580313
E-Mail: koeb.dudenhofen@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten:
Sonntag, 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 16.30 - 18.30 Uhr
- an Feiertagen geschlossen -
7 Tage / 24 Stunden:
www.bibkat.de/dudenhofen
Aktuelle Medien-Vielfalt:
-  Neue Spiele, Bücher, Filme und TONIES
-  Für Große und Kleine
-  Kostenfreie Ausleihe

KÖB Bücherei St. Sigismund
Heiligensteiner Str. 28 | 67354 Römerberg
Öffnungszeiten:
Donnerstag	 16.00 - 17.30 Uhr
Sonntag	 10.00 - 11.30 Uhr
buecherei-heiligenstein@gmx.de

Mediathek Römerberg
Leiterin Anna-Maria Lenz
Berghäuser Str. 38 b | 67354 Römerberg
Tel. 06232 683737 | Fax 06232 683484
mediathek-roemerberg@t-online.de
www.mediathek-roemerberg.de
Öffnungszeiten:
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 10.00 - 13.00 Uhr

Spielenachmittag
für Senioren 
Am 13. Februar 2025 kann wieder 
in geselliger Runde bei Kaffee und 
einem Schwätzchen gespielt 
werden. 
Wir wünschen viel Spaß!
Bleiben Sie spiele- und 
lesefreudig!
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Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren
Manches liegt verborgen, tief in der Erde oder auch in uns selbst.
Einfühlsam mit vielen Beispielen aus der Natur hilft ein Großva-
ter seinem Enkel das Verborgene in sich selbst zu finden. 
Ein wunderschönes Bilderbuch über Verständnis und Liebe.
Bleibt (vor)lesefreudig!

Lesestunde mit Anna
Am 20. Februar 2025 stellt Anna von ABC Annas Buchladen das 
nächste wunderschöne Werk vor.
Für alle Literatur- und Buchfans eine Gelegenheit, um sich in 
geselliger Runde begeistern zu lassen!
Bleibt lesefreudig!

Blinddate mit einem Buch
Die Aktion "Blinddate mit einem Buch" ist wieder angelaufen!
Das Genre haben wir für Sie auf dem Buch notiert, der Rest bleibt 
eine Überraschung.
Wir wünschen viel Spaß und wunderschöne neue Erfahrungen 
bei Ihrem Date!
Bleiben Sie lesefreudig!

Kirchliche Nachrichten

Donnerstag,	 06.02.2025,	 Hl. Paul Miki und Gefährten,
		  Märtyrer in Nagasaki
Dudenhofen	 08:00 Uhr	 Anbetung in der Kirche
Harthausen	 16:00 Uhr	 Wortgottesfeier
		  in der Seniorenresidenz (Fr. Kögel)
Freitag,	 07.02.2025,	 4. Woche im Jahreskreis
Berghausen	 16:00 Uhr	 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum 

(Hr. Radschuck)
Mechtersheim	 17:00 Uhr	 Rosenkranz und Anbetung
Sonntag,	 09.02.2025,	 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Dudenhofen	 10:30 Uhr	 Hl. Messe als GOTTESDIENST 

PLUS (J.H.), mit Kinderkirche
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		  zum Thema: "Jesus, ich mach mit", 
in der Nardinikapelle

Dienstag,	 11.02.2025,	 5. Woche im Jahreskreis; Unserer 
Lieben Frau in Lourdes

Berghausen	 18:30 Uhr	 Hl. Messe (J.H.)
Donnerstag,	 13.02.2025,	 5. Woche im Jahreskreis
Dudenhofen	 08:00 Uhr	 Anbetung in der Kirche 
Hanhofen	 18:30 Uhr	 Hl. Messe (J.H.)

Protestantische Kirchengemeinde
Dudenhofen�

Protestantische
Kirchengemeinde Dudenhofen

Sonntag,	 09.02.2025
08.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 in Harthausen (Brunnenhof)
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Dudenhofen
	 (Ev. Kirche)
An dem Gottesdienst in Dudenhofen können Sie auch in Form 
einer Zoom-Videokonferenz teilnehmen. Bitte verwenden Sie 
dafür auf Ihrem PC oder Smartphone diesen Link:
https://us02web.zoom.us/j/85806703727
oder diesen QR-Code:�
Alternativ können Sie den Gottesdienst über Telefon 
mithören. Dazu wählen Sie diese Telefonnummer:
+49 695 050 2596
Und geben nach Aufforderung diese Kennnummer/Meeting-ID 
über die Tastatur ein: 858 0670 3727
Für das Abendmahl können Sie sich ein Stückchen Brot und 
einen Schluck Wein richten und der Liturgie folgen.

Protestantische Kirchengemeinde
Römerberg�

Friedenskirche
Mechtersheim
Schwegenheimer Straße
Pfarramt: Holzgasse 2
Tel. 0 62 32/8 37 75

SONNTAG,	 09.02.2025
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 im Bonhoeffer-Haus
	 Heiligenstein, Pfrin. Beyerle 
DIENSTAG,	 11.02.2025
08.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr	 Sprechzeit im Pfarramt 
MITTWOCH,	 12.02.2025
14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr	 Sprechzeit im Pfarramt
15.00 Uhr	 "Wärme für Körper und Seele": 
	 Offener Kaffeetreff
	 im Gemeindesaal Mechtersheim
DONNERSTAG, 13.02.2025
19.30 Uhr	 Presbyteriumssitzung 
	 im Bonhoeffer-Haus Heiligenstein
SONNTAG,	 16.02. 2025
10.30 Uhr	 „Gottesdienst Ma(h)l 2“:
	 Ökumenischer Gottesdienst mit Eucharistiefeier 

in der Kath. Kirche Berghausen,
	 Pfrin. Beyerle u. Pfr. Henning

KimiKi im Gemeindesaal!�
Möchtet ihr gemeinsam singen, lachen, beten, malen, 
spielen und basteln? Möchtet ihr mehr über Gott und 
Jesus erfahren? Dann kommt zu uns in die Kirche 
mit Kindern (KimiKi), und zwar jeden ersten Sonn-
tag im Monat um 10.00 Uhr im Gemeindesaal in Mechters-
heim (Holzgasse 2).
Nächste Termine: 
02.03.2025 Ester wird Königin
06.04.2025 Mit Jesus durch Jerusalem
Liebe Eltern, 
wenn Sie Rückfragen haben, schreiben Sie uns gerne eine 
E-Mail: Kimiki.online@gmx.net
Ich freue mich auf euch!
Eure Petra Hofmann
(Gruppenleitung)

Religiöse Gemeinschaften

Jehovas Zeugen in Römerberg,
Dudenhofen, Harthausen und Hanhofen
Zusammenkunft im Königreichssaal,
Iggelheimer Str. 12, Speyer
Donnerstag, 6. Februar 2025, 19.00 Uhr
Freitag, 7. Februar 2025, 19.00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche: "Unser Leben und Dienst als 
Christ" unter anderem mit dem Thema: "Schätze aus Gottes Wort" 
(Psalm 144 - 146)

Sonntag, 9. Februar 2025, 10.00 Uhr
Sonntag, 9. Februar 2025, 17.30 Uhr
Öffentlicher biblischer Vortrag: "Über Gottes Wort und die Schöp-
fung intensiv nachdenken" (Psalm 1:2, 3; 77:11, 12) anschließend 
Bibelstudium anhand des Themas: "Jesus sorgt durch ein Wunder 
für Brot" (Johannes 6:35)

Die Gottesdienste werden auch per Videokonferenz übertragen. 
Weitere Hinweise und Informationen und das komplette Online-
angebot in Form von Videos und Downloads findet man auf der 
Website jw.org.

Immer aktuelle Informationen
rund um die Kirchen

der Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen!
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Ortsgemeinde  Dudenhofen

Sprechstunden
Bürgermeister Jürgen Hook
nach Vereinbarung unter� Tel. 06232 656-151
E-Mail: juergen.hook@vgrd.de
im Rathaus Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG

Erster Beigeordneter Reinhard Burck
nach Vereinbarung unter� Tel. 06232 98566
E-Mail: reinhard.burck@vgrd.de
Geschäftsbereiche:
-	 Gemeindewerke Dudenhofen
	 (Elektroversorgungsunternehmen, Wasserwerk
	 und Wärmeversorgung)
-	 Friedhof

Beigeordneter Frank Heider
E-Mail: frank.heider@vgrd.de
Geschäftsbereiche: 
-	 Kindertagesstätten
-	 Grundschulen
-	 Vereine

Seniorenbeirat
Vorsitzender:
Manfred Hook� Tel. 0151 11024437
E-Mail: manfred.hook@vgrd.de

Stellvertreter:
Clemens Körner � Tel. 06232 990808
E-Mail: clemens@clemens-koerner.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister
der Ortsgemeinde Dudenhofen

Einladung
Einladung zur 5. Sitzung

des Ortsgemeinderates Dudenhofen 
am 13.02.2025

Beginn:	 19.00 Uhr
Sitzungsort:	 Bürgerhaus Dudenhofen
	 Konrad-Adenauer-Platz 4
	 67373 Dudenhofen

Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil: 
1.	 Festsetzung der Tagesordnung
2.	 Mitteilung der Verwaltung
3.	 Einwohnerfragestunde
4.	 Bebauungsplan "In den dreißig Morgen, 2. Änderung
	 a)	 Abwägung über die im Rahmen der Offenlage und
		  der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
		  öffentlicher Belange eingegangen Stellungnahmen
	 b)	 Satzungsbeschluss
5.	 Straßenausbau der Rottstraße - 
	 Vergabe von Ingenieurleistungen
6.	 Zuschussantrag des Radfahrvereins 08 Dudenhofen zur 

finanziellen Unterstützung der Deutschen Meisterschaft im 
Bahnradsport in Dudenhofen

7.	 Zuschussantrag des FV Dudenhofen e. V.
	 für die Renovierung der Grillhütte
8.	 Zustimmung zur Spendenannahme

9.	 Jahresrechnung 2021 der OG Dudenhofen
	a)	 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses
	b)	 Feststellungsergebnis
	c)	 Entlastung

10.	 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 27.01.2025 
bzgl. Informations- und Austauschprozess zur Einführung 
von CarSharing in Dudenhofen zu starten

11.	 Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil: 
12.	 Grundstücksangelegenheit
Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Hook, Ortsbürgermeister

Sonstige Mitteilungen

Nachbarschaftshilfe Dudenhofen

Offener Kanal Speyer�
Dudenhofen im OFFENEN KANAL 
Unverbindliche voraussichtliche Sendedaten
Rückblick 2020. 
Neujahrsempfang der freiwilligen Feuer-
wehr am 20. Januar 2020 in Harthausen.
CLIP. Länge: 5 19 Minuten
Sendetermine: Samstag, 08.02.2025, 18.00 - 18.06 Uhr
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Rückblick 2005. Pfalz Marketing präsentiert:
Saumagen Event am 25. Januar 2005 bei der Firma Gläser 
in Dudenhofen. CLIP. Länge: 8.27 Minuten
Sendetermine: Samstag, 08.02.2025, 18.06 - 18.15 Uhr
Rückblick 2005. Zydeco Alligators am 4. Februar 2005 im 
Bürgerhaus Dudenhofen mit dem SPD-Ortsverein im Bür-
gerhaus Dudenhofen in 2 Teilen. Hier Teil 1.
Länge: 86.50 Minuten
Sendetermine: Samstag, 08.02.2025, 18.15 - 19.42 Uhr
Rückblick 2005. Zydeco Alligators am 4. Februar 2005 im 
Bürgerhaus Dudenhofen mit dem SPD-Ortsverein im Bür-
gerhaus Dudenhofen in 2 Teilen. Hier Teil 2.
Länge: 72.20 Minuten
Sendetermine: Samstag, 08.02.2025, 19.42 - 20.55 Uhr
Rückblick 2015. Bunte Märchenwelt. Faschingsveranstal-
tung in der Senioren-Residenz St. Sebastian in Dudenhofen 
am 07. Februar 2015. CLIP.
Länge: 5 00 Minuten
Sendetermine: Samstag, 08.02.2025, 20.55 - 21.00 Uhr
LoefflerBenno@gmail.com

Vereinsmitteilungen

Chorgemeinschaft Dudenhofen

GEMEINSAM –
Stark für unsere Region!

Grüne OV Dudenhofen

FV Dudenhofen e.V. 

Kolpingfamilie Dudenhofen e.V.
und kfd Dudenhofen�
Einladung zu dem Thema
„Die geheimnisvolle Welt der Pilze“ 

mit dem Waldpädagogen und Förster Volker Westermann
Zu einem Vortrag über Pilze mit der Überschrift „Die geheim-
nisvolle Welt der Pilze“ kommt der Pilzexperte, Waldpädagoge 
und der im Forstamt Pfälzer Rheinauen für die Forstliche 
Umweltbildung zuständige Förster Volker Westermann nach 
Dudenhofen.
Die Kolpingfamilie und die Katholische Frauengemeinschaft 
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Dudenhofen laden zu diesem sehr interessanten Vortrag am 
Freitag, dem 14. Februar 2025, ins Bürgerhaus Dudenhofen 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr.
Pilze sind älter als Dinosaurier. Sie sind eine einzigartige, faszi-
nierende und vielfältige Gruppe von Organismen, die sich von 
Pflanzen und Tieren unterscheiden und ihr eigenes Reich im 
Baum des Lebens bilden. Es soll über 2 Millionen verschiedene 
Pilze geben, von denen allerdings nur etwa 5 % erforscht sind. 
Auf der Welt sind 200 essbare Pilze bekannt. Pilze sind essenti-
ell für unser Ökosystem und intelligenter als bisher angenommen.
Für unsere Waldbäume sind sie überlebenswichtig, weil sie sym-
biotische Beziehungen zu ihnen pflegen und ihnen helfen Nähr-
stoffe aus dem Boden zu erschließen. Getränke und belegte 
Brötchen sind für alle Gäste an diesem Abend frei. 
Die Kolpingfamilie und die Katholische Frauengemeinschaft 
freuen sich auf viele Besucher.

Schäferhundeverein Speyer-Dudenhofen
Nachlese - Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung des Schäferhundevereins ging 
eine Ära zu Ende. Nach 25 Jahren erfolgreicher Tätigkeit legte 
Willi Münch sein Amt als 1. Vorsitzender nieder.
Der 2. Vorsitzende, Michael Otto, ehrte Münchs Verdienste.
Anschließend wurde der gesamte Vorstand des SV neu gewählt. 
Mit Lisa Schwind als neuer 1. Vorsitzenden übernimmt nun eine 
jüngere Generation die Leitung des Vereins. Schwind bringt 
bereits mehrere Jahre Erfahrung als Jugendwartin im SV mit.
Am Ende der Versammlung wurde Willi Münch einstimmig zum 
Ehrenvorsitzenden des SV Speyer-Dudenhofen ernannt. 

Spargel- und Gartenbauverein�
Dudenhofen e.V.
Einladung
Liebe Gartenfreunde,
der Spargel- und Gartenbauverein Dudenhofen e.V. lädt ein zum
offenen Stammtisch am Donnerstag, dem 20.02.2025.
Unter dem Motto: „Unsere Mitglieder stellen ihre Betriebe 
vor“, besichtigen wir dieses Mal den Betrieb von Thomas Beck 
auf dem Spargelhof Beck in der Harthäuser Straße 1, in Duden-

hofen. Hierzu treffen wir uns um 16.30 Uhr auf dem Spargelhof 
von Thomas Beck. Er bringt uns den Anbau und die Verarbeitung 
von Feldsalat in seinem Betrieb näher. Thomas Beck zeigt uns 
den täglichen Ablauf in der Halle, wie der Feldsalat vom Feld 
ankommt und für den Verkauf gewaschen und verpackt wird.
Nach der Besichtigung treffen wir uns um 18.00 Uhr im Restau-
rant "Schwarzer Gockl" in Dudenhofen und lassen den Abend 
bei Essen, Trinken und guten Gesprächen, ausklingen.
Wer nicht zum Spargelhof Beck mitgehen will, kann auch direkt 
um 18.00 Uhr zum Schwarzen Gockl kommen!
Alle Mitglieder, Freunde sowie Garteninteressierte sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Über zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.

Verein für Heimatgeschichte und -kultur 
Dudenhofens e.V.
Einladung zur Besichtigung der Bellheimer Brauerei
am 27. Februar 2025
Der Verein für Heimatgeschichte und -kultur Dudenhofens lädt 
sehr herzlich alle Mitglieder und Interessierte zu einer Besichti-
gung der Bellheimer Brauerei ein.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 27. Februar 2025, 
statt. Die Führung in Bellheim beginnt um 16.00 Uhr. 
Nach der Führung wird zu einem Imbiss mit Getränken aus der 
Brauerei eingeladen.
Jeder Teilnehmer erhält zudem ein Bellheimer Souvenir.
Aus Sicherheitsgründen aufgrund der örtlichen Gegebenheiten 
können Personen mit Gehhilfen und stärkeren Gehbeeinträchti-
gungen nicht teilnehmen.
Die Kosten für Führung, Imbiss und Getränken sowie Hin- und 
Rückfahrt mit dem Bus betragen 32,– Euro.
Abfahrt ist um 15.20 Uhr mit Treffpunkt vor der katholischen 
Kirche in Dudenhofen.
Die Rückfahrt findet um 19.15 Uhr statt.
Anmeldungen werden bis zum 20. Februar 2025 beim Vorsitzen-
den Peter Eberhard - E-Mail peter.eberhard55@gmx.de oder 
Telefon 06232-98782 - und bei der stellv. Vorsitzenden Lilli Birkle - 
Telefon 06232-92248 - entgegengenommen.
Wir freuen uns auf viele Rückmeldungen.
Die Vorstandschaft

Ortsgemeinde  Hanhofen

Sprechstunden
Bürgermeisterin
Silke Schmitt-Makdice� Tel. 06232 656-162
E-Mail: silke.schmitt-makdice@vgrd.de
Termine für persönliche Sprechstunden können per Telefon 
oder Anfrage per Mail gemacht werden.

Beigeordnete
Kirsten Ohlinger-Stauder
nach tel. Vereinbarung� Tel. 0160 3888996
E-Mail: kirsten.ohlinger-stauder@vgrd.de

GEMEINSAM –
Stark für unsere Region!

Öffentliche Bekanntmachungen

Die Ortsbürgermeisterin der Gemeinde Hanhofen
Niederschrift 

- öffentlicher Teil -
über die öffentliche 4. Sitzung

des Ortsgemeinderates Hanhofen
am 17.12.2024

Sitzungsbeginn:	 19.00 Uhr
Sitzungsende:	 20.18 Uhr
Sitzungsort:	 Kulturscheune Hanhofen
	 Hauptstraße 38, 67374 Hanhofen

TOP 1
Festsetzung der Tagesordnung

Ortsbürgermeisterin Silke Schmitt-Makdice eröffnet um 19 Uhr 
die 4. Sitzung des Ortsgemeinderats Hanhofen und stellt fest, 
dass gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung Rhein-
land-Pfalz ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen worden 
ist.
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Sie begrüßt neben den Ratsmitgliedern die Beigeordnete Kirsten 
Ohlinger-Stauder, den Vorsitzenden des FV Hanhofen, Herrn 
Horländer von der Presse sowie die Mitarbeiter*innen der Ver-
waltung.
Zu Beginn der Sitzung sind 20 Ratsmitglieder anwesend.
Der Rat ist somit beschlussfähig.
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt die Ortsbürgermeis-
terin die Aufnahme der Tischvorlage "Bauvoranfrage zur Umnut-
zung der Tabakfabrikationshalle in 2 Wohneinheiten, Außenbe-
reich, Hanhofen" als neuen Tagesordnungspunkt 5.
Die Unterlagen wurden vorab den Ratsmitgliedern zur Verfügung 
gestellt. Die Tagesordnung ändert sich daher ab TOP 5 entspre-
chend.
Der Rat stimmt der geänderten Tagesordnung einstimmig zu.
Die Tagesordnung ist somit festgelegt.

TOP 2
Mitteilung der Verwaltung

1.	 Silke Schmitt-Makdice informiert, dass die Ladesäule am 
Friedhof wieder funktioniert.

2.	 Der FV Hanhofen hat eine zusätzliche Zuwendung in Höhe 
von 550 € erhalten. Diese Zahlung basiert auf einem Rats-
beschluss aus dem Jahr 2024, der festlegt, dass die bis zum 
30.11.2024 nicht beantragten Mittel an den FV Hanhofen 
ausgezahlt werden sollen.

3.	 Die Vorsitzende gibt außerdem bekannt, dass das Tor für die 
Grundschule nun endlich montiert wird. Heute wurde das 
Gestänge betoniert, jedoch ist die Vertäfelung noch nicht 
eingetroffen.

	 Diese wird voraussichtlich bis Ende der Woche erwartet. Die 
Montage ist zudem von der Trocknungszeit des Betons abhän-
gig.

4.	 Aufgrund eines Versehens des Dienstleisters, der unter ande-
rem für die Ablesekarten der Stadtwerke zuständig ist, wurden 
die Ablesekarten der Zählerstände versehentlich in einem 
Kuvert der Stadtwerke versendet.

	 Silke Schmitt-Makdice versichert, dass es sich hierbei um die 
Ablesekarten der Verbandsgemeindewerke handelt, und nicht 
um Fake Nachrichten.

5.	 Die Vorsitzende gibt bekannt, dass die Brücke in der Raiffei-
senstraße inzwischen betoniert wurde.

	 Die Arbeiten stellten sich als umfangreicher heraus, als 
zunächst angenommen. Silke Schmitt-Makdice übergibt das 
Wort an Gunter Stemmann, der mitteilt, dass die Brücke bis 
Ende des Jahres vollständig tragfähig sein wird, nachdem die 
28-tägige Trockenzeit für die Aushärtung des Betons abge-
laufen ist. Die Brücke befand sich in einem sehr schlechten 
Zustand (Baujahr 1748), und während der Arbeiten traten 
immer mehr Schäden zutage. Das Bogentragwerk war porös, 
und die Fugenmasse war nicht mehr vorhanden. Alles war 
sandig und ausgewaschen. Die Fugen mussten ausgekratzt 
und mit einem Leim versehen werden, um sie tragfähiger zu 
machen. Zudem mussten die Auflager von beiden Seiten 
verstärkt werden. Es wurde deutlich, dass viel mehr Stahl und 
Beton benötigt werden als ursprünglich geplant.

	 Diese zusätzlichen Arbeiten führten zu einer Kostensteigerung 
von ursprünglich 25.000 € auf 45.000 €. Die Brücke soll für 
den Busverkehr, die Müllabfuhr und für Fahrzeuge bis 7,5 
Tonnen freigegeben werden, wobei regelmäßige Kontrollen 
notwendig sind, um eine Überbelastung zu vermeiden. Aus 
Sicherheitsgründen und zur Vermeidung von Absturzgefahren 
sollte zudem ein Geländer montiert werden, wobei der Denk-
malschutz zur berücksichtigen ist. Frau Schmitt-Makdice weist 
darauf hin, dass bis zum Schluss versucht wurde, die Pflas-
tersteine der Brücke zu erhalten. Leider war dies aufgrund 
der vom Statiker vorgegebenen Betondicke nicht mehr mög-
lich, da dadurch die erforderliche Höhe nicht eingehalten 
werden konnte. Verschönerungen sowie die Montage eines 
Geländers können im nächsten Jahr aus Tagesordnungspunkt 
im Bauausschuss behandelt werden. Weiterhin werden im 
nächsten Jahr weitere Brücken sowie die Alte Kirchstraße 
und Hölderlinstraße begutachtet werden. Hier wird sicherlich 

auch etwas getan werden müssen. Die Brücke in der Raiffei-
senstraße wird zum 06.01.2025 wieder geöffnet werden.

TOP 3
Einwohnerfragestunde

Der Vorsitzende des FV Hanhofen hat keine Fragen.
TOP 4

Jahresabschluss 2022 der OG Hanhofen
a) Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses

b) Feststellungsergebnis
c) Entlastung

Die Ortsbürgermeisterin erteilt der Vorsitzenden des Rechnungs-
prüfungsausschusses, Stefanie Grundhöfer, das Wort. Diese legt 
den Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses dar.
Die Prüfung der Unterlagen zum Jahresabschluss hat keine 
Beanstandungen ergeben. Anschließend beschließt der Ortsge-
meinderat Hanhofen gemäß § 114 GemO Rheinland-Pfalz die 
Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und die Erteilung 
der Entlastung.
Das älteste anwesende Ratsmitglied Irmgard Ball führt den wei-
teren Vorsitz dieses Tagesordnungspunktes.
Beschluss:
a)	 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses 
	 Der Bericht ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt und 

kann im Ratsinformationssystem heruntergeladen werden.
b)	 Feststellungsbeschluss
	 Die Schlussbilanz der OG Hanhofen zum 31.12.2022 wird mit 

folgenden Werten festgestellt:
	 Bilanzsumme:� 17.791.842,43
	 Davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 - das Anlagenvermögen� 17.001.121,17
	 - das Umlagevermögen� 790.721,26
	 Davon entfallen auf die Passivseite auf
	 - das Eigenkapital� 11.215.143,84
	 - die Sonderposten� 3.579.842,00
	 - die Rückstellungen� 92.023,24
	 - die Verbindlichkeiten� 2.610.204,10
	 - die Rechnungsabgrenzungsposten� 85,00
c)	 Entlastung
	 Der Ortsgemeinderat erteilt der Ortsbürgermeisterin und den 

Ortsbeigeordneten der Ortsgemeinde Hanhofen sowie die 
Bürgermeisterin und den Beigeordneten der VG Römer-
berg-Dudenhofen Entlastung für das Haushaltsjahr 2022.

Abstimmungsergebnis en bloc:
Ja-Stimmen: 18
Entspricht: einstimmig angenommen
Ortsbürgermeisterin Silke Schmitt-Makdice sowie die Beigeord-
nete Kirsten Ohlinger-Stauder nehmen an der Beratung und 
Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt gem. § 114 
GemO nicht teil.

TOP 5
Bauvoranfrage zur Umnutzung der Tabakfabrikationshalle 

in 2 Wohneinheiten, Außenbereich, Hanhofen
Ab diesem Punkt nimmt Stefanie Grundhöfer nicht mehr an der 
Gemeinderatssitzung teil. Somit sind noch 19 Ratsmitglieder 
anwesend.
Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu der vor-
liegenden Bauvoranfrage "Umnutzung der Tabakfabrikationshalle 
in 2 Wohneinheiten, Außenbereich, Hanhofen" wird nicht erteilt.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 20
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 6
Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

und seinen Anlagen 2025/2026
Haushaltsreden	(Anlagen 1-3) durch:
SPD-Fraktion	 Pia Claus
FDP-Fraktion	 Michael Knapp
CDU-Fraktion	 Prof. Dr. Ralf Gerhards
Beschluss:
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und seinen Anlagen 
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2025/2026 wird in der vorliegenden Form beschlossen
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:18 
Enthaltungen: 2
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 7
Zustimmung zur Spendenannahme

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Hanhofen erteilt die Zustimmung zu den 
unten aufgeführten Spendeneinnahmen:
Geldspende in Höhe von 100,00 € von Herrn Jochen Schäfer für 
den Walderlebnistag in der Ortsgemeinde Hanhofen.
Der Tag der Zuwendung war der 27.09.2024.
Sachspende in Höhe von 650,00 € von der Firma Mel-Aerial für 
die Grundschule in der Ortsgemeinde Hanhofen.
Der Tag der Zuwendung war der 15.03.2024.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 20
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 8
Auftragsvergabe Rahmenvereinbarung
Friedhofsarbeiten Hanhofen 2025-2027

Beschluss:
Den Zuschlag der Rahmenvereinbarung Friedhofsarbeiten für 
die Jahre 2025 bis 2027 erhält die Firma Manz als wirtschaft-
lichster Bieter.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 20
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 9
Beschlussfassung der Satzung 

der Betreuenden Grundschule Hanhofen
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Hanhofen beschließt, den Satzungsentwurf 
für die ́ Betreuende Grundschule´ in Hanhofen anzunehmen und 
die Satzung zu erlassen.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 20
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 10
Zustimmung zur Beauftragung der SFL Schule

im Erlich Speyer mit den Aufgaben
als Förder- und Beratungszentrum (FBZ)

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat als Schulträger der Grundschule Hanhofen 
stimmt der Beauftragung der SFL Schule im Erlich mit den Auf-
gaben als Förder- und Beratungszentrum (FBZ) zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 20
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 11
Umgestaltung Spielplatz Am Viehtriftweg

Beschluss:
a)	 Die Firma Georg Baschnagel - Wasspa erhält den Auftrag 

zur Lieferung der Wassermatschanlage Wasserschnecke in 
Höhe von 14.387,28 €. 

b)	 Die Verwaltung schreibt die Erdarbeiten sowie die Anschluss-
kosten für die Matschanlage aus und erteilt dem wirtschaft-
lichsten Bieter den Auftrag. Der Ortsgemeinderat wird über 
das Ergebnis informiert.

c)	 Die Verwaltung schreibt die Montagearbeiten aus und erteilt 
dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag. Der Ortsgemein-
derat wird über das Ergebnis informiert.

Abstimmungsergebnis en Bloc: 
Ja-Stimmen: 20
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 12
Annahme des Planungsentwurfes zum Ausbau der Alten 

Landstraße, Mühlgasse und Schlossstraße
Die Vorsitzende übergibt das Wort an die Beigeordnete Kirsten 
Ohlinger-Stauder.

Für die Vorsitzende Silke Schmitt-Makdice, die Ratsmitglieder 
Hannah Schmitt, Volker Schmitt sowie Dr. Ralf Gerhards liegen 
gemäß § 22, Abs. 1 GemO Ausschließungsgründe vor, daher 
begeben sie sich in den Zuschauerraum und nehmen nicht an 
der Beschlussfassung teil.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt die Entwurfsplanung als Grund-
lage für die Ausführungsplanung anzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 16
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 13
Annahme des Planungsentwurfes zur Umgestaltung

des Friedhofsvorplatzes
Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt die Entwurfspla-
nung des Landschaftsarchitekturbüro Röttgen als Grundlage für 
die Ausführungsplanung anzunehmen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 20
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 14
Anfragen

Elvira Löffler hat die Rückmeldung erhalten, dass der Behinder-
tenparkplatz am Friedhof nicht ausreichend gekennzeichnet ist 
und häufig unberechtigte Fahrzeuge darauf parken. Sie fragt, ob 
die Kennzeichnung erneuert oder durch ein Schild deutlicher 
gemacht werden kann.
Silke Schmitt-Makdice nimmt dies mit auf, da ihr ebenfalls auf-
gefallen ist, dass auch der Behindertenparkplatz vor dem 
Gemeindehaus nicht mehr ordnungsgemäß gekennzeichnet ist.
Weitere Anfragen gibt es nicht.
Ratsmitglied Andreas Wehrmeister ergreift das Wort und liest ein 
Schreiben vor, in dem er bekanntgibt, dass er nach 21 Jahren im 
Rat sein Mandat zum 31.12.2024 niederlegen wird. Er bittet darum, 
das Lilly Hänlein gemäß dem Wahlergebnis auf der SPD-Liste 
sein Mandat übernimmt. Er wünscht außerdem Frau Schmitt-Mak-
dice, zusammen mit Frau Ohlinger-Stauder und allen Mitgliedern 
des Ortsgemeinderates sowie den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Verwaltung alles Gute und viel Erfolg bei ihrer Arbeit 
für die Ortsgemeinde Hanhofen.
Silke Schmitt-Makdice möchte nicht versäumen, ihm im Namen 
der Ortsgemeinde Hanhofen sehr herzlich für sein Engagement 
und seine langjährige Ratsarbeit zu danken. Sie übergibt ihm 
eine Dankesurkunde sowie ein kleines Präsent.
Die Vorsitzende lädt alle Anwesenden im Anschluss der Sitzung 
zu einem kleinen Essen ein. Sie bedankt sich für die geleistete 
Ratsarbeit und wünscht für 2025 weiterhin eine gute und konst-
ruktive Zusammenarbeit. Weiterhin wünscht Sie allen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Frau Schmitt-Makdice informiert, dass aufgrund der bevorste-
henden Bundestags- und Landratswahl Rats- und Ausschuss-
sitzungen möglicherweise verlegt werden müssen, da die Wahlen 
unter anderem in der Kulturscheune abgehalten werden.
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 20.18 Uhr.

Anlage 1: Haushaltsrede der SPD-Fraktion:
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sehr geehrte Beigeordnete, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Gäste,
wir sind heute hier, um über den Doppelhaushalt 2025/2026 zu 
beraten. Dieser Haushalt ist nicht nur eine Auflistung von Zahlen, 
sondern ein Spiegelbild der Herausforderungen, denen sich 
unsere Gemeinde stellen muss. Wir als SPD-Fraktion nehmen 
unsere Verantwortung sehr ernst und möchten zu Beginn auf die 
enormen Schwierigkeiten hinweisen, die uns in diesem Haushalt 
begegnen.
Die finanzielle Lage der Gemeinde ist angespannt. Gerade für 
kleine Gemeinden wie Hanhofen wird es zunehmend schwie-
riger, innerhalb der engen finanziellen Rahmenbedingungen 
unser Dorf zukunftsorientiert aufzustellen. Gestiegene Kosten, 



Seite 18	 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 	  Ausgabe 6/6.Februar 2025

sinkende Einnahmen und die finanziellen Belastungen durch 
gesetzliche Vorgaben setzen uns unter Druck. Der Handlungs-
spielraum ist in vielen Bereichen nahezu nicht vorhanden, und 
dennoch sind wir dazu verpflichtet, unser Dorf weiterhin lebens-
wert zu gestalten. Innerhalb dieser herausfordernden Rahmen-
bedingungen gibt es zahlreiche Projekte, die wir nicht aus den 
Augen verlieren dürfen. Sie sind die Grundlage für eine positive 
Entwicklung und die Lebensqualität unserer Bürgerinnen und 
Bürger. Es sind diese Projekte, die uns motivieren, auch in 
schwierigen Zeiten zu einer zukunftsfähigen und lebenswerten 
Gemeinde beizutragen.
So begrüßen wir als SPD-Fraktion, dass in diesem Haushalt 
zahlreiche wichtige Investitionen vorgesehen sind. Besonders 
hervorheben möchten wir die Sanierung der Alten Landstraße, 
der Schlossstraße und der Mühlgasse. Vor allem Alte Land-
straße und Schlossstraße sind nicht nur essentielle Verkehrswege 
für unsere Bürgerinnen und Bürger: der verkehrsberuhigende 
Umbau trägt auch maßgeblich zur Steigerung der Lebensqualität 
in Hanhofen bei. Die Sanierung dieser Straßen ist daher längst 
überfällig, und wir sind froh, dass dies nun endlich umgesetzt 
werden kann. Es ist ein Schritt in die richtige Richtung, die Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen und das Erscheinungsbild unserer 
Gemeinde zu verbessern.
Ein weiteres Thema, das uns als SPD-Fraktion sehr wichtig ist, 
ist die Umgestaltung des Spielplatzes Nord. Die angepassten 
DIN-Vorschriften machen es unerlässlich, die dort verbauten 
großen Sandsteine aus Fallschutzgründen zu entfernen und das 
Gelände komplett neu zu modellieren. Um die Kosten zu mini-
mieren, plädieren wir dafür, von geplanten 2 neuen Spielstationen, 
nur eins zu verwirklichen und ein weiteres vorläufig nicht zu rea-
lisieren. Uns ist bewusst, dass diese Arbeiten zur Sicherheit und 
zum dem Wohl unserer Kinder dienen. Die geplante Umgestal-
tung soll nicht nur den neuesten Sicherheitsanforderungen ent-
sprechen, sondern auch den Kindern einen Platz bieten, an dem 
sie spielen, sich austoben und neue Freundschaften schließen 
können. Hier steht nicht nur die Technik im Vordergrund, sondern 
auch der soziale Aspekt: Ein sicherer und schöner Spielplatz 
trägt zum Wohlbefinden, nicht nur der Kinder und Eltern bei, 
sondern wertet auch das betreffende Wohngebietes auf.
Die Umgestaltung des Vorplatzes der Trauerhalle zur Begeg-
nungsstätte ist ebenfalls ein sehr wichtiger Punkt in diesem 
Haushalt. Der Vorplatz wird in Zukunft nicht nur als Ort der Trauer 
und des Gedenkens dienen, sondern auch als ein Raum, in dem 
Austausch und Begegnung stattfinden können. Diese Idee ist 
besonders wichtig, um die gesellschaftliche Gemeinschaft inner-
halb Hanhofens zu stärken und Orte zu schaffen, in denen sich 
Mitbürgerinnen und Mitbürger treffen und begegnen können, da 
es in unserer Gemeinde, aufgrund fehlender Geschäfte oder 
Einkehrmöglichkeiten, wenig Alternativen gibt. Eine solche 
Begegnungsstätte ist Ausdruck unseres gemeinsamen, sozialen 
Miteinanders.
In diesem Zusammenhang ist der Erhaltung traditioneller Dinge 
von enormer Bedeutung, die für den Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft so wichtig sind. Der Seniorenmittagstisch und der 
Seniorenausflug sind Institutionen, die vielen älteren Bürgern 
unserer Gemeinde Freude und soziale Nähe bringen. Diese Tra-
ditionen gilt es zu bewahren, und wir sind froh, dass sie auch im 
Haushalt weiterhin Berücksichtigung finden.
Nachdem wir uns mit den Belangen der Senioren befasst haben, 
möchte ich nun die Zukunft unserer Kinder in den Fokus rücken. 
Es ist genauso wichtig, für ihre Bildung und Entwicklung zu 
sorgen, wie für das Wohl unserer älteren Generation.
Die Sanierung der Grundschule ist noch nicht abgeschlossen. 
Für notwendige Maßnahmen wie Elektroinstallationen, Blitz-
schutz, Bodenbeläge, Malerarbeiten und Innentüren wurden 
weiterhin Haushaltsmittel bereitgestellt. Diese Investitionen sind 
wichtig, um unseren Kindern eine moderne und sichere Lernum-
gebung zu bieten. Auch die Anschaffung von zwei digitalen 
Tafeln ist erforderlich, um den zeitgemäßen Unterricht sicher-
zustellen und die Grundschulkinder optimal auf die weiterführen-
den Schulen vorzubereiten.

Das Dach des Hortgebäudes wird saniert und mit einer Fotovol-
taikanlage ausgestattet. Die Maßnahme wird durch eine Förde-
rung unterstützt, so dass wir außer der Instandssetzung des 
Gebäudes zusätzlich etwas für Klima und Energieeinsparung tun 
können. Auch das begrüßen wir ausdrücklich. Auf längere Sicht, 
wird diese Maßnahme auch kommende Haushalte entlasten.
Zusätzlich zu den bestehenden Schulgebäuden, stehen in den 
nächsten Jahren zuzätzliche Neubauten für KiTa und Schule an. 
Die gesetzlichen Vorgaben zur Betreuungs- und Unterrichtsver-
sorgung fordern uns hier besonders heraus. Wir als SPD-Fraktion 
stehen voll hinter der Notwendigkeit, in den Ausbau unserer 
Bildungseinrichtungen zu investieren. Jede Familie und jedes 
Kind in unserer Gemeinde hat ein Recht auf bestmögliche Bildung 
und Betreuung. Die dazu erforderlichen Maßnahmen ist ein 
Bekenntnis zu einer zukunftsfähigen Bildung und die Grundlage 
für den Erfolg unserer nächsten Generationen.
Ein weiterer Punkt, den wir als SPD-Fraktion unterstützen, ist die 
Investition in neue Fahr- und Arbeitsgeräte für den Bauhof. 
Diese Anschaffungen sind im Haushalt verankert und notwendig, 
um die Arbeit vor Ort effizient und termingerecht ausführen zu 
können. Die Optimierung der Arbeitsgeräte wird es unseren Bau-
hofmitarbeitern ermöglichen, ihre Aufgaben schneller und präzi-
ser zu erledigen, was nicht nur die Arbeitsbedingungen verbes-
sert, sondern auch zu einer besseren Versorgung der Gemeinde 
beiträgt.
Im Zusammenhang mit diesen Investitionen lehnen wir jedoch 
die Zusammenlegung der Bauhöfe der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen ab. Auch wenn diese Idee auf den 
ersten Blick sinnvoll erscheint, zeigt die Praxis, dass eine Zent-
ralisierung den direkten Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern 
und die Effizienz der Arbeit vor Ort gefährden würde. Unsere 
Bauhofmitarbeiter sind bestens mit den Gegebenheiten in der 
Gemeinde vertraut und können somit schnell und gezielt Lösun-
gen umsetzen. Wir sind überzeugt, dass die geplanten Investiti-
onen in den Bauhof der Gemeinde Hanhofen genau der richtige 
Weg sind, um unsere Infrastruktur weiterhin zukunftsfähig zu 
gestalten.
Der Doppelhaushalt 2025/2026 stellt eine große Herausforderung 
dar. Der Spielraum für Investitionen und Entscheidungen ist auf-
grund der finanziellen Lage der Gemeinde nahezu nicht existent. 
Gerade für kleine Gemeinden wie Hanhofen wird es zuneh-
mend schwieriger, innerhalb der engen finanziellen Rahmenbe-
dingungen sinnvoll zu agieren. Die gestiegenen Kosten und die 
sinkenden Einnahmen machen es immer schwieriger, notwendige 
Projekte zu finanzieren, ohne an anderen Stellen massiv Ein-
schnitte vorzunehmen.
Ein passendes Zitat dazu lautet: "Die größten Herausforderungen 
bringen oft die größten Chancen." Und genau das ist es, was uns 
motiviert: Wir erkennen die Herausforderungen an und suchen 
nach Lösungen, um unsere Gemeinde dennoch weiterzubringen. 
Aber der Weg ist und bleibt auch in Zukunft nicht einfach.
Zu den Maßnahmen, die einen kleinen Beitrag zur Haushaltssi-
cherung leisten, gehört die Erhöhung der Verbandsgemein-
deumlage. Dies ist eine notwendige Entscheidung, die den 
Haushalt der Verbandsgemeinde stärkt, aber natürlich auch uns 
als Ortsgemeinde betrifft. Wir müssen auch hier die Balance 
zwischen den notwendigen Investitionen und den verfügbaren 
Mitteln finden.
Ebenso wird die Anpassung der Hundesteuer an die Sätze 
der Umlandsgemeinden einen kleinen Beitrag zur Optimierung 
des Haushalts leisten. Es ist ein sehr kleiner Schritt, der im Ver-
gleich zu den großen Aufgaben, die wir vor uns haben, eher 
symbolisch ist, aber dennoch Teil des gesamten Puzzles bleibt.
Abschließend möchte ich betonen, dass der Doppelhaushalt 
2025/2026 ein Schritt in die richtige Richtung ist. Wir als SPD-Frak-
tion haben den Entwurf des Haushalts sorgfältig geprüft und 
stimmen diesem uneingeschränkt zu. Wir sind überzeugt, dass 
dieser Haushalt Hanhofen zu einem noch besseren Ort für alle 
macht.
Zum Schluss möchten wir uns bei der Verwaltung, speziell Frau 
Genova, sowie der Bürgermeisterin, der Beigeordneten und 
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dem Rat für ihre konstruktive Zusammenarbeit bedanken.
Wir haben den Mut, die richtigen Investitionen zu tätigen, die 
unser Dorf modernisieren und gleichzeitig unsere Traditionen 
bewahren. Und wir sind zuversichtlich, dass wir die Herausfor-
derungen gemeinsam meistern werden. Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
Pia Claus, Fraktionsvorsitzende

Anlage 2: Haushaltsrede der FDP-Fraktion
Sehr geehrte Damen und Herren des Rates,
sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,
wir stehen auch in diesem Jahr vor der Aufgabe, uns mit dem 
unausgeglichenen Doppel-Haushalt der Ortsgemeinde ausein-
anderzusetzen - einer Herausforderung, die uns nicht nur vor 
finanzielle, sondern auch vor gesellschaftspolitische Fragen stellt. 
In diesem Haushalt geht nicht allein um Geld und Zahlen, sondern 
um die Zukunft unserer Gemeinde, um die Lebensqualität und 
Annehmlichkeiten unserer Bürgerinnen und Bürger und um die 
Frage, wie wir mit immer weiter steigenden Kosten nachhaltig 
und verantwortungsvoll umgehen.
Der aktuelle Ergebnishaushalt weist ein Defizit in Höhe von fast 
75.000 Euro für 2025 und fast 25.000 Euro für 2026 aus.
Wir werden in den nächsten beiden Jahren Kredite in Höhe von 
2,5 Mio. Euro aufnehmen müssen um unsere Investitionen zu 
finanzieren. Welche wir, dank niedriger Zinsen, noch finanzieren 
können. Bei einer geplanten jährlichen Tilgung der Kredite in 
Höhe von nicht einmal 19.000 Euro brauche ich niemandem vor-
rechnen, wie lange wir brauchen bis wir unsere Schulden zurück-
geführt haben. Unsere Investitionen werden schon lange abge-
schrieben sein bevor wir diese Kredite getilgt haben.
Da sich auch unsere geplanten Investitionen, bedingt durch die 
Abschreibungen, Zinsen und Instanthaltungskosten negativ auf 
unseren Ergebnishaushalt auswirken, hätten wir uns hier eine 
sparsamere Handschrift gewünscht.
Ich möchte bewußt auf ein weiteres Vortragen von Zahlen ver-
zichten und Ihnen eine Bestandsaufnahme mit unseren Ideen 
und Lösungsansätzen aufzeigen:
Die aktuelle Situation
Hanhofen, wie viele andere Gemeinden auch, sieht sich mit 
wachsenden Ausgaben und stagnierenden oder rückläufigen 
Einnahmen konfrontiert. Die Gründe hierfür sind vielfältig: In 
erster Linie sei hier der extreme Anstieg der Verbandsgemeinde- 
und der Kreisumlage erwähnt, steigende Kosten für soziale 
Leistungen, Investitionen in Infrastruktur, notwendige Maßnah-
men im Klimaschutz sowie gestiegene Preise für Energie, Mate-
rial und Arbeit. Es werden mit immer neuen Gesetzen und Ver-
ordnungen Aufgaben und somit auch Kosten auf unsere 
Gemeinde übertragen. Gleichzeitig stagnieren unsere Einnah-
mequellen, und Zuweisungen von Bund und Land reichen bei 
Weitem nicht aus, um diese Lücken zu schließen.
Der vorgelegte Haushaltsplan für die kommenden Jahre weist 
ein erhebliches Defizit auf. Wir haben bedeutend mehr Ausgaben 
als Einnahmen. Diese Entwicklung ist nicht nur bedenklich, son-
dern auch ein Alarmsignal.
Ursachen des Defizits Wenn wir die Ursachen für diesen unaus-
geglichenen Haushalt betrachten, müssen wir mehrere Aspekte 
ins Auge fassen:
1. 	 Steigende Kosten bei Pflichtaufgaben:
	 Ob es sich um die Unterhaltung und Ausbau von Straßen und 

öffentlichen Gebäuden handelt oder um die Bereitstellung 
von Kinderbetreuung - viele dieser Aufgaben sind für die 
Gemeinde unverzichtbar. Doch die damit verbundenen Kosten 
wachsen schneller als unsere Einnahmen. Die gestiegenen 
Löhne und Materialkosten drehen die Preisschraube weiter 
nach oben.

2. 	Notwendige Investitionen:
	 Wir stehen in Zukunft vor wichtigen Investitionen in unsere 

Infrastruktur. Hier sei der Ausbau unserer Schule zur Ganz-
tagsschule genannt. Die FDP hätte sich bei den Investitionen 
eine Verlagerung hin zu wirtschaftlich sinnvolleren Maßnah-

men gewünscht. Ich möchte hier an unseren Antrag auf Prü-
fung einer PV-Anlage auf unserer Schule erinnern. Investiti-
onen in diese Infrastruktur wären nicht nur wirtschaftlich sehr 
sinnvoll, sondern auch ökologisch. Uns ist sicherlich allen 
bekannt, dass die zunehmenden Energiekosten der nächsten 
Jahre eine Amortisation eines solchen Invests beschleunigen 
werden. Solche Maßnahmen halten wir für richtig und wichtig, 
auch wenn sie, was uns bewusst ist, kurzfristig unseren Haus-
halt belasten, stellen sie jedoch eine Investition in die Zukunft 
dar.

3. 	 Unzureichende Einnahmen:
	 Die Gemeinde verfügt über begrenzte Möglichkeiten, eigene 

Einnahmen zu generieren. Der Handlungsspielraum ist durch 
gesetzliche Vorgaben eingeschränkt, und wir können nicht 
auf unendliche Steuererhöhungen setzen, ohne die Bürge-
rinnen und Bürger zu überfordern. Die neue Berechnungs-
grundlage der Grundsteuer, ohne dass wir den Grundsteuer-
satz erhöhen, wird unsere Bürgerinnen und Bürger leider noch 
genug belasten. Die im Haushalt geplante Erhöhung der 
Hundesteuer finden wir, mit Blick auf unsere umliegenden 
Gemeinden, angebracht, würden uns jedoch eine Vereinheit-
lichung in der Verbandsgemeinde wünschen.

Auswirkungen auf die Gemeinde
Ein unausgeglichener Haushalt hat langfristige Folgen, die wir 
nicht ignorieren dürfen. Ein fortlaufendes Defizit schränkt unsere 
Handlungsfähigkeit ein, führt zu einem Schuldenberg und gefähr-
det die finanzielle Eigenständigkeit der Gemeinde. Das bedeutet 
nicht nur, dass wir zukünftigen Generationen eine Last hinterlas-
sen, sondern auch, dass wir unsere Gestaltungsmöglichkeiten 
im Hier und Jetzt verlieren.
Wir sollten uns daher die Frage stellen: Wie können wir Hanhofen 
in eine Position bringen, in der die Gemeinde sowohl finanziell 
stabil als auch zukunftsfähig ist?
Als Lösungsansätze würden wir mehrere Ansatzpunkte 
haben:
1. 	 Priorisierung der Investitionen und Ausgaben:
	 Wir müssen unsere Projekte kritisch prüfen und Prioritäten 

setzen. Was ist wirklich notwendig, und was kann eventuell 
verschoben werden? Bei der Auswahl und Priorisierung der 
Investitionen wäre eine klare Bestandsaufnahme nicht nur 
sinnvoll sondern unabdingbar. Ein Blick, zum Beispiel, in 
unseren Anlagennachweis für den Bauhof weist 13 Einzelpo-
sitionen aus. Übersetzt bedeutet das, dass sich im Bauhof 13 
Gegenstände, Geräte oder auch das Gebäude selbst befin-
den, welche im Wert von über 1000.- Euro einmal angeschafft 
wurden. Das kann doch nicht alles sein? Die Basis für zukünf-
tige Investitionen sollte zuerst einmal eine Bestandsaufnahme 
sein. In der Wirtschaft nennt man dies auch Inventur. Es ist 
wichtig zu wissen: Was ist da, wie lange kann man es noch 
verwenden und wird es noch gebraucht? Auch für eine rich-
tige Abschreibung ist die Führung eines des korrekten Anla-
gevermögens und eine Inventur notwendig. Wie sollen wir als 
Rat Entscheidungen für Investitionen ohne solche Angaben 
treffen. Sollen wir uns nur auf Aussagen verlassen?

	 Wir begrüßen es, dass die Verwaltung mittlerweile eine Fach-
kraft für die Führung des Anlagevermögens bestellt hat.

2. 	Effizienzsteigerung:
	 Ein genauer Blick auf bestehende Ausgaben zeigt oft Ein-

sparpotenziale. Durch interkommunale Zusammenarbeit oder 
Optimierungen in der Verwaltung könnten wir Kosten redu-
zieren, ohne die Qualität der Leistungen zu beeinträchtigen. 
Wir möchten hier einen gemeinsamen "Maschinenpool" als 
Vorschlag einbringen. Wir könnten zusammen mit anderen 
Ortsgemeinden unserer VG einen gemeinsamen Maschinen-
pool gründen, in welchen jede Ortsgemeinde Ihre "Maschinen 
und Geräte" einbringt und diese gemeinsam über eine Art 
"Buchungssystem" allen Teilnehmern zur Verfügung stellt. 
Anschaffungs- und Unterhaltskosten werden aufwandsbezo-
gen abgerechnet. Somit könnte man auch Gerätschaften 
abdecken, die in den einzelnen Ortsgemeinden nicht so oft 
benötigt werden.
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	 Es liegt an Ihnen, Frau Bürgermeisterin, diesen Vorschlag mit 
anderen Ortgemeinden oder auch innerhalb der Verbands-
gemeinde voran zu treiben. Leider ist kein Repräsentant des 
Gemeinderats Hanhofen in unserem Verbandsgemeinderat 
vertreten.

3. 	 Fördermittel gezielt einsetzen: 
	 Wir sollten alle Möglichkeiten ausschöpfen, um Fördermittel 

von Bund und Land zu nutzen. Diese Mittel könnten uns 
helfen, dringende Investitionen in z.B. erneuerbare Energien 
zu tätigen, ohne den Haushalt weiter zu belasten. Hier sei 
z.B. die aktuelle Mehrwertsteuerbefreiung für PV-Anlagen 
erwähnt.

4. 	 Einbindung der Bürger:
	 Die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde sollten mehr 

in Entscheidungsprozesse einbezogen werden. Transparenz 
und Dialog sind wichtig, um Verständnis und Unterstützung 
zu gewinnen. Wenn wir die Menschen mitnehmen, können 
wir gemeinsam kreative und tragfähige Lösungen finden. Hier 
sei als positives Beispiel die Einbindung unserer Anwohner 
beim Straßenausbau und bei der Verkehrsberuhigung 
erwähnt. Es wäre für die Zukunft sicherlich sinnvoller, zuerst 
einmal mit den Bürgern zusammen ein Bild einzuholen, bevor 
man einen Planungsauftrag vergibt. Die Vorgaben an den 
Planer wären näher an den Wünschen und Anregungen der 
Bürger.

5. 	 Nachhaltige Einnahmen generieren:
	 Neben einer behutsamen Anpassung der Steuern könnte 

auch die Förderung lokaler Wirtschaftsansiedlungen oder die 
Entwicklung unserer Gewerbeflächen dazu beitragen, die 
Einnahmesituation zu verbessern.

Ein Appell:
Ich möchte abschließend noch einmal betonen: Der unausgegli-
chene Haushalt ist nicht nur ein finanzielles, sondern auch ein 
politisches und gesellschaftliches Problem. Es fordert von uns 
allen ein Verantwortungsbewusstsein, Mut und Weitsicht. Wir 
sollten entschlossen handeln, um Hanhofen auf einen nachhal-
tigen und finanziell stabilen Weg zu bringen. 
Das Fazit:
Die FDP wird sich bei der Zustimmung dieses Haushaltsentwurfs 
enthalten. Wir sind stark der Meinung, dass er noch weitere Ein-
sparpotentiale enthält und unsere Bürgerinnen und Bürger, 
bedingt durch immer neue Schulden, immer höher belasten wird.
Der Antrag:
Wir stellen aus diesem Grund einen Antrag, bis zur nächsten 
Verabschiedung eines Haushalts eine komplette Übersicht unse-
res Anlagevermögens in unseren Anlagenachweis zu überneh-
men. Auch von Inventarobjekten welche zwar abgeschrieben, 
aber noch vorhanden und funktionsfähig sind (mit damaligem 
EinzelAnschaffungswert von 1000.- oder mehr). Bei Sammelpo-
sitionen sollte die Anzahl der Einzelobjekte ausgewiesen werden. 
Weiterhin sollte einmal im Jahr eine Kontrolle - auch Inventur 
genannt - und Bereinigung des Anlagenachweises stattfinden.
Diese Daten sollten Grundlage unseres zukünftigen Entscheidens 
für Investitionen sein.
Zum Schluss möchte ich mich bei der Verwaltung, bei Ihnen, Frau 
Bürgermeisterin, allen Kolleginnen und Kollegen des Rates für 
die gute Zusammenarbeit bedanken.
Lassen Sie uns die Herausforderungen als Chance begreifen. 
Als Chance, die Gemeinde neu auszurichten, kreative Lösungen 
zu entwickeln und die Weichen für eine lebenswerte Zukunft zu 
stellen - für uns und für die kommenden Generationen.
Michael Knapp, Fraktionsvorsitzender

Anlage 3: Haushaltsrede der CDU-Fraktion
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
sehr geehrte Damen und Herren,
was haben der Schauspieler Phil Connors und der Haushalts-
planentwurf Hanhofens für das Doppelhaushaltsjahr 2025/2026 
gemeinsam? Nun, als Bill Murray im Film "Und täglich grüßt das 
Murmeltier" saß dieser in einer Zeitschleife fest und erlebte den-

selben Tag immer wieder. War es dort im Film der 2. Februar, der 
immer wieder erlebt wurde, ist es beim vorliegenden Haushalts-
pan immer der Tag, an dem der Entwurf des Haushalts den 
Fraktionen zur Verfügung gestellt wird. Und, leider, auch hier, 
grüßt alle zwei Jahre das Murmeltier. Der Gemeinderat muss 
nämlich wieder über einen defizitären Haushalt abstimmen, so, 
wie es in den letzten Jahrzehnten auch der Fall gewesen ist. Die 
Gemeinde Hanhofen verbraucht mehr als sie selbst erwirtschaf-
tet. Die geplanten Steuereinnahmen in Höhe von 3.005.900 Euro 
in 2025 bzw. 3.094.500 Euro in 2026 decken als die wesentlichste 
Einnahmenquelle in etwa die Personal- und Versorgungsaufwen-
dungen, die, optimistisch geschätzt, bei mindestens 2.744.735 
Euro und 2.809.863 Euro liegen. Für sonstige Aufwendungen, 
etwa für den Unterhalt der KiTa und der Grundschule, für 
Abschreibungen, sowie für Sach- und Dienstleistungen, bleiben 
somit viel zu wenige freie Mittel übrig. Schon die Sach- und 
Dienstleistungen binden Mittel in Höhe von jährlich etwa 740.000 
Euro, während die Abschreibungen jährlich etwa 260.000 Euro 
den Ergebnishaushalt belasten. Obwohl grundsätzlich nur jene 
Haushalte von der Finanzkontrolle genehmigt werden, die aus-
geglichen sind, weist das Ergebnis im Doppelhaushaltsjahr für 
2025 und für 2026 jeweils Jahresfehlbeträge auf.
Lassen Sie mich auf die wesentlichen Determinanten eingehen, 
die für die strukturelle Finanzmisere unserer Gemeinde verant-
wortlich zeichnen. Zunächst sind es exogene Einflussfaktoren, 
denen sich die Gemeinde ausgesetzt sieht. Die Höhe der Steu-
ereinnahmen kann von der Gemeinde nur bedingt beeinflusst 
werden. Die größte Steuereinnahmequelle stellt der Gemein-
deanteil an der Einkommensteuer dar, die sich zwischen gut 1,6 
Millionen Euro und gut 1,7 Millionen Euro bewegt. An deren Höhe 
hat die Gemeinde keinerlei Einfluss. Bei den Grundsteuern A und 
B, sowie bei der Gewerbesteuer wurden die Hebesätze bereits 
im Zuge des vergangenen Doppelhaushaltes auf die landeswei-
ten Nivellierungssätze erhöht. Um nicht von Fördermitteln aus-
geschlossen zu werden, war dies letztlich nicht zu vermeiden. 
Eine weitere Erhöhung dieser Hebesätze ist vor diesem Hinter-
grund weder zumutbar, noch geplant. Geplant ist jedoch eine 
moderate Erhöhung der Hundesteuer. Alle Fraktionen sind sich 
einig, sich dabei an die Hundesteuerhöhe in Römerberg zu ori-
entieren und erhofft sich insgesamt, dass auf der Ebene der 
Verbandsgemeinde die Hundesteuer einheitlich geregelt wird. 
Für den 1. Hund sind statt 50,- Euro jährlich nunmehr 70,- Euro 
jährlich geplant, für den 2. Hund 90,- Euro und für jeden weiteren 
Hund 110,- Euro. Diese Beträge sind noch immer im Vergleich 
anderer Gemeinden in Rheinland-Pfalz weit unter dem Durch-
schnitt. Explizit sollte in der Gemeindesatzung festgehalten 
werden, dass es Ausnahmen von der Hundesteuerpflicht gibt, 
etwa für Blindenhunde und für Rettungshunde.
Die CDU-Fraktion regt zur Verbesserung der Einnahmensituation 
abermals an, im Gewerbegebiet die Einhaltung der Regelungen 
mit Blick auf den Gewerbeanteil im Verhältnis zum Wohnanteil 
zu überprüfen. Bei Verstößen sollten Fehlbelegungsabgaben 
erwogen werden. Es darf nicht sein, dass billigeres Gewerbeland 
für Wohnzwecke erworben wird und in den ausgewiesenen 
Wohngebieten ungleich mehr für Grund und Boden gezahlt 
werden muss. In der Konsequenz würden eventuell anfallende 
Fehlbelegungsabgaben die finanzielle Situation der Gemeinde 
verbessern, und gleichzeitig für mehr Gerechtigkeit bei den 
Grundstückseigentümern sorgen.
Die zweite exogene Determinante für den finanziellen Status 
unserer Gemeinde stellt die Notwendigkeit dar, Landesgesetze 
und Landesverordnungen umsetzen zu müssen. Die CDU-Frak-
tion hat schon in der vergangenen Haushaltsrede ihrer Sorge 
Ausdruck verliehen, dass sich das Land Rheinland-Pfalz gänzlich 
von den Gegebenheiten vor Ort abgehoben hat, und damit letzt-
lich auch von den Bürgern und den von ihnen zu tragenden hohen 
Steuerbelastungen. Das Land erlässt Gesetze und Verordnun-
gen, deren finanzielle Konsequenzen, trotz der Gewährung von 
Zuschüssen, die Gemeindefinanzen belasten. So muss die 
Gemeinde als Konsequenz veränderter Richtlinien im Brand- und 
Schallschutz in der KiTa im Doppelhaushalt insgesamt einen 
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Betrag von 60.000 Euro einstellen. Dabei ist noch völlig unklar, 
wie hoch die Belastungen tatsächlich ausfallen werden, weil noch 
zu klären ist, was konkret verändert werden muss. Die Ausgaben 
betreffen zwar zunächst den Finanzaushalt, werden aber danach 
über die Abschreibungen die künftigen Ergebnishaushalte wieder 
belasten. Dies wird auch in Zukunft die Erfüllung der gesetzlichen 
Notwendigkeit erschweren, einen ausgeglichenen Ergebnishaus-
halts vorlegen zu können.
Die Belastung der Liquidität sollte nicht minder Anlass zur Sorge 
bereiten. Sie führt zu einer weiteren Verschuldung Hanhofens in 
der Verbandsgemeindekasse. Dort sind, zumindest noch, Liqui-
ditätsreserven der Verbandsgemeinde enthalten, die zur Über-
brückung kurzfristiger Liquiditätsengpässe einzelner Ortsgemein-
den genutzt werden können. Um sie zu tilgen und den Zinsdienst 
leisten zu können, wird immer mehr von den Gemeindeeinnah-
men verwendet werden müssen. Abermals verbleibt damit umso 
weniger für die Verpflichtung zur kommunalen Daseinsvorsorge.
Es wäre allerdings, meine sehr geehrten Damen und Herren, zu 
einfach, die Finanzmisere diesen exogenen Faktoren alleine 
zuzurechnen. Es kommen nämlich noch endogene Faktoren 
hinzu. Über viele Jahre hinweg wurden die Investitionen in Gebäu-
den und in die kommunale Infrastruktur höchst ungleichgewich-
tig getätigt. Dies hat die CDU-Fraktion schon in der Vergangen-
heit immer wieder moniert, blieb aber gleichwohl ungehört. Hier 
wurden parteipolitische Interessen in der Vergangenheit ausge-
glichenen Haushalten vorgezogen. Schon in der Haushaltsrede 
für den Doppelhaushalt 2017/2018 wurde von der CDU-Fraktion 
die fehlenden Investitionen in die Grundschule kritisiert. Wären 
dort über die Jahre hinweg immer wieder Erhaltungsmaßnahmen 
vorgenommen worden, würde sich nicht dieser hohe Sanierungs-
bedarf in Höhe von insgesamt 2.400.000 Millionen Euro ergeben. 
Wiederholte Maßnahmen in der Vergangenheit hätten die Haus-
halte zwar auch belastet, wären aber eher zu stemmen gewesen, 
als es diese hohe Summe an Investitionsstaus nunmehr sind.
Auf die marode Ausstattung des Bauhofes haben wir in der ver-
gangenen Haushaltsrede hingewiesen. Auch hier gilt: Wären 
immer wieder über die Jahre dringend benötigte Ausstattungs-
gegenstände angeschafft worden, würde sich nicht dieser enorme 
Investitionsbedarf ergeben. Für den Bauhof sind im Doppelhaus-
halt Investitionen in Höhe von insgesamt etwa 130.000 Euro 
vorgesehen. Darunter fallen Auszahlungen für einen Traktor, für 
ein Schneeschild, eine Kehrmaschine sowie einen Transporter 
mit Dreiseitenkipper.
Die Umgestaltung des Friedhofs ist mehr als notwendig. Auch 
hier wurde über die Jahre viel zu wenig investiert. Die Beschrei-
tung der Wege ist z.T. mit Stolpergefahr verbunden. Darüber 
hinaus muss die Gemeinde Hanhofen den gesellschaftlichen 
Veränderungen im Bestattungswesen Rechnung tragen. Bereiche 
für Urnengräber auszubauen, aber auch die wichtige Möglichkeit 
bereitzustellen, den Friedhof als Ort der Begegnung umzugestal-
ten, erscheint uns allen im Gemeinderat der richtige Weg zu sein.
Der Ausbau der Alten Landstraße, mit dessen Beginn im Herbst 
2025 zu rechnen ist, schlägt mit insgesamt etwa 1,1 Millionen 
Euro zu Buche. Über die wiederkehrenden Beiträge wird der 
größte Teil von den Grundstückseigentümern getragen werden. 
Wir empfehlen den Grundstückseigentümern, die gerade aktuell 
von der Gemeinde zurückgezahlten Beiträge für die neuen wie-
derkehrenden Beiträge, dies sind 65% der tatsächlichen Ausga-
ben für die Sanierung der Alten Landstraße, zu verwenden.
Die Bühnenverkleidung im Haus Marientraut muss erneuert 
werden, dies ist schon aus Gründen der Gefahrenabwehr unab-
dingbar.
Schließlich ist die Umgestaltung des Spielplatzes am Viehtriftweg 
schon deshalb vonnöten, da sich die Gemeinde zur Investition 
in die Spielplätze des Ortes in der Vergangenheit verpflichtet hat.
 Im Film "Und täglich grüßt das Murmeltier" konnte Bill Murray 
die Zeitschleife verlassen, als er sich als geläutert erwies. Ob 
sich der Hanhofener Haushalt je als geläutert erweisen wird, steht 
in den Sternen. Nicht in den Sternen steht jedoch, dass sämtliche 
betragsmäßig großen Positionen des Ergebnishaushaltes auf 
den Prüfstand gestellt werden müssen. Mit dem Motto "Wasch 

mir den Pelz, aber mach mich nicht nass" wird keine nachhaltige 
Verbesserung der Haushaltslage erreicht werden können. Der 
gesamte Gemeinderat sollte zumindest an jenen Stellschrauben 
drehen, an denen Einflussmöglichkeiten bestehen. Ungeachtet 
der Belastungen, die von Landesebene den Kommunen auferlegt 
werden, sollten wir, mit Maß und Mitte, aber stets zielorientiert in 
die Haushaltsplanungen einsteigen. Dabei sollten, allem voran, 
Investitionsvorhaben ausgewogener betrachtet, und dabei alle 
Generationen im Ort gleichermaßen berücksichtigt werden.
Die CDU-Fraktion stimmt dem Haushaltsplan für 2025/2026 zu 
und bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit im 
Gemeinderat.
Prof. Dr. Ralf Gerhards
Fraktionsvorsitzender

Die Ortsbürgermeisterin
der Gemeinde Hanhofen

Niederschrift
- öffentlicher Teil - 

über die öffentliche 3. Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses und des Bau-, Dorferneuerungs-

und Friedhofausschusses sowie der 1. Sitzung
des Jugend-, Kultur- und Sport

am 28.01.2025
tSitzungsbeginn:	 19.00 Uhr
Sitzungsende:	 20.15 Uhr
Sitzungsort:	 Kulturscheune Hanhofen
	 Hauptstraße 38
	 67374 Hanhofen

TOP 1
Verpflichtung der Ausschussmitglieder

Bürgermeisterin Schmitt-Makdice belehrt die neu gewählten 
Ausschussmitglieder zunächst überihre Pflichten entsprechend 
den Bestimmungen der §§ 30 Abs. 1, 20, 21 und 22 der Gemein-
deordnung Rheinland-Pfalz.
Anschließend verpflichtet sie jeden namens der Ortsgemeinde 
durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgaben 
gemäß § 30 Abs. 2 GemO.

TOP 2
Einfriedungen im Baugebiet "NORD"

Frau Silke Schmitt-Makdice gibt den Vorsitz an Frau Kirsten 
Ohlinger-Stauder ab.  Gemäß § 22 GemO nehmen Silke Sch-
mitt-Makdice, Volker Schmitt, Andreas Maier und Michael Knapp 
an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil.
Beschluss:
Der Bauausschuss der Ortsgemeinde Hanhofen beschließt, dass 
bei den unzulässigen Straßeneinfriedungen im Baugebiet Nord 
ein Rückbau gefordert werden soll.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

TOP 3
Änderung der Richtlinien zur Förderung der Vereinsarbeit 

in der Gemeinde Hanhofen
Beschluss:
Die Ausschüsse empfehlen dem Rat den überarbeiteten Richtli-
nien zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig angenommen

TOP 4
Entscheidung über Gemeindebus nach Leasingablauf

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den Leasingvertrag 
zu verlängern.
Gleichzeitig wird darum gebeten, dass die Arbeitsgruppe zeitnah 
ein Konzept zur Nutzung des Gemeindebusses entwickelt und 
dieses entsprechend bewirbt. Nach der Verlängerung endet der 
Leasingvertrag am 15. August 2026.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 9
Entspricht: einstimmig angenommen
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Unsere Senioren

Ü65-Nachmittag – Seniorennachmittag der Ortsgemeinde Hanhofen
am Freitag, 21.03.2025, um 14.00 Uhr, im Haus Marientraut

Alle Bürgerinnen und Bürger, die 65 Jahre und älter sind, sind zu einem gemütlichen und bunten Nachmittag 
im Namen der Ortsgemeinde Hanhofen herzlich eingeladen.

Selbstverständlich können Sie auch Ihren jüngeren Ehegatten bzw. Ihre jüngere Ehegattin oder eines Ihrer 
Angehörigen zur Begleitung mitbringen.

An diesem Nachmittag soll das gesellige Zusammensein gepfl egt, Kontakte geknüpft und vertieft werden.

Auch würden wir uns über Beiträge zur Gestaltung des Nachmittags freuen.

Bitte füllen Sie die Anmeldung vollständig aus und werfen Sie diese in den Gemeindebriefkästen ein bzw. 
senden diese an die Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen, FB3 – Senioren, Konrad-Adenauer-Platz 6, 
67373 Dudenhofen.

Aus organisatorischen Gründen können Anmeldungen nur bis spätestens 11.03.2025 berücksichtigt werden.
Die Teilnahme ist kostenfrei, setzt aber eine schriftliche Anmeldung voraus.

Bitte beachten Sie, dass dieses Jahr keine persönlichen Einladungen verschickt werden.
Sie haben die Möglichkeit, mit einem Kleinbus abgeholt und nach Hause gebracht zu werden. Dies können Sie, 
bei gewünschter Inanspruchnahme, auf der Anmeldung vermerken.

Bei Rückfragen:
ausschließlich dienstags oder mittwochs zwischen 08.30 – 12.00 Uhr - Tel. 06232/656-143 oder per E-Mail: 
soziales@vgrd.de

Mit freundlichen Grüßen
 Silke Schmitt-Makdice Kirsten Ohlinger-Stauder
 (Ortsbürgermeisterin) (Ortsbeigeordnete)

………………………………………………………………………………………………………………………….

Anmeldung
Ich nehme am Seniorennachmittag der Ortsgemeinde Hanhofen am Freitag, dem 21.03.2025, um 14.00 Uhr, 
im Haus Marientraut in Hanhofen teil.

…………………………………………………………………………………………………………………………………
Name, Vorname

…………………………………………………………………………………………………………………………………
Adresse

………………………………………………………………………………………………………………………………
Geburtsdatum

1. Ich bringe meine/-n Ehepartnerin/Ehepartner oder einen Angehörigen mit:

O Ja  wenn JA: bitte Name und Geburtsdatum des Ehepartners bzw. der Ehepartnerin
   oder des Angehörigen angeben:

   ………………………………………………………………………………………………

O Nein

2. Ich möchte mit dem Kleinbus abgeholt werden:

O Ja  wenn JA: bitte Telefonnummer angeben:

   ………………………………………………………………………………………………

O Nein
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Sonstige Mitteilungen

Spielenachmittag für alle

Vereinsmitteilungen

FV Hanhofen 1946 e.V.

-Ortsverein Hanhofen

Nachruf

Die SPD Hanhofen nimmt Abschied und trauert um ihr 
langjähriges Mitglied 

Frau

Silvia Nebel-Grauenhorst

Silvia war rund 20 Jahre sehr aktiv im Vorstand der SPD 
und von 2004 bis 2021 engagiertes, kollegiales Mitglied 
im Ortsgemeinderat Hanhofen. Unermüdlich hat sie sich 
für das Gemeinwohl unseres Dorfes eingesetzt. 

Ganz besonders lagen ihr die Kinder am Herzen, ob 
beim Theaterspiel und vielem mehr in der Grundschule 
oder im Sport.  

Wir vermissen Silvia sehr und werden ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Unsere große Anteilnahme gilt besonders ihrer Familie. 

Liebe Silvia möge es Dir dort, wo Du jetzt bist, gut gehen.

Für die Mitglieder der SPD Hanhofen 
Andreas Wehrmeister, Vorsitzender 

Schützenverein Hanhofen�
1961 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
am Freitag, dem 21.03.2025, um 19.00 Uhr,
im Schützenhaus
Der Vorstand lädt hiermit alle Mitglieder des Schützenverein 1961 
Hanhofen e.V. zur Jahreshauptversammlung 2025 ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

4 Weiter auf Seite 25.
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4 Fortsetzung von Seite 23. 
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Sportleiters und Jugendleiters
5.	 Bericht der Schatzmeisterin
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung des Vorstandes und Ausschussmitglieder

8.	 Neuwahlen der Kassenprüfer
9.	 Anträge der Mitglieder
10.	 Verschiedenes
Anträge für die Hauptversammlung sind dem Oberschützen-
meister bis spätestens Freitag, den 14.03.2025, schriftlich 
vorzulegen.
Peter Berg, Oberschützenmeister

Ortsgemeinde  Harthausen

Sprechstunden
Bürgermeister
Rainer Schaust� Tel. 0162 4738603
E-Mail: rainer.schaust@vgrd.de
Termine nach Vereinbarung

Erster Beigeordneter Matthias Löffler� Tel. 0162 4737179
E-Mail: matthias.loeffler@vgrd.de
Termine nach Vereinbarung
Geschäftsbereiche:
- Bauhof
- Friedhofswesen
- Gemeindeplätze
- Öffentliche Grünanlagen
- Umwelt, Landschaftsschutz, Biotopvernetzung

Beigeordnete Lisa Ball� Tel. 01520 3025890
E-Mail: lisa.ball@vgrd.de
Termine nach Vereinbarung
Geschäftsbereiche:
- Schule
- Kindertagesstätte

Unsere Senioren

Café-Auszeit Harthausen
Herzliche Einladung an die Seniorinnen und Senioren zu einem 
gemütlichen Nachmittag im Café-Auszeit im Historischen 
Tabakschuppen in Harthausen,am 10.02.2025, von 14.30 - 
16.30 Uhr, mit dem Motto: "Närrisches Café-Auszeit".
Bitte melden Sie sich am Tag des Café-Aszeit zwischen 11.00 
- 12.00 Uhr unter der Tel. 06344/3388 an, wenn Sie abgeholt 
werden möchten.
Wir freuen uns auf Euch.
Herzliche Grüße euer Café-Auszeit-Team

Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein�
Harthausen e.V.
Einladung zum Traditionellen Fischessen
am Aschermittwoch
Hierzu lädt Sie der OGV Harthausen wieder herz-
lich ein.
Das Küchen-Team von Sabine und Markus Zürker ist motiviert, 
uns mal wieder mit besonderen Kreationen rund um das Thema 
„Fisch“ an Aschermittwoch zu erfreuen. Das sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen!
Wann:	 Aschermittwoch, 5. März 2025, um 18.00 Uhr
Was:	 als Büfett: Bratheringe, Matjes mit Apfelzwiebelsahne,

	 Heringsalat rot und weiß, Pellkartoffel und Brot,
	 weißer Käse und eingelegter Limburger
Wo:	 Hofschänke Zürker, Neustadter Straße 14 in Dudenhofen
Preis:	 wie im Jahr 2024
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. Gäste sind 
gerne willkommen.
Die Vorstandschaft

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich schriftlich oder 
telefonisch 06344 5680.
Essen und Getränke sind direkt im Lokal zu bezahlen.
Bei kurzfristiger Absage (bis spätestens 1 Tag vorher) ist der 
Preis für das Fisch-Büfett zu bezahlen.
Im Lokal stehen max. 50 Plätze zur Verfügung, die Teilnahme 
wird nach dem Status der Anmeldung vergeben.
Anmeldung bis spätestens Freitag, 21. Februar 2025, bei:
Oehring Waltraud, Tel. 06344 5680

-------------------------  ---- Hier abtrennen ---------------------------

Anmeldung zum Fisch-Essen

----------------------------------------------------------------------------------
Name / Vorname

----------------------------------------------------------------------------------
Wohnort / Straße

----------------------------------------------------------------------------------
Personen-Anzahl

----------------------------------------------------------------------------------
Telefon

-------------------------  ---- Hier abtrennen ---------------------------

-Ortsverband Harthausen
Stammtisch
Unser nächster Stammtisch findet am 
Donnerstag, dem 13. Februar 2025, 

ab 16.00 Uhr, in der Hofschänke Böhme, Rappengasse 25, 
67376 Harthausen statt.
Herzlich willkommen sind alle Mitglieder und deren Angehörige.
Im Namen der Vorstandschaft
Rolf Kolf

AMTSBLATT – Immer bestens informiert!
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Sprechstunden
Bürgermeister
Matthias Hoffmann � Tel. 0152 24374718
nach Vereinbarung
im Bürgermeisteramt Römerberg,
Am Rathaus 3
oder E-Mail: matthias.hoffmann@vgrd.de

Sekretariat immer besetzt von
Montag bis Freitag	 10:00 - 12:00 Uhr und
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr
Joanna Mrozik� Tel. 06232 656-192
Bianca Geier� Tel. 06232 656-293
E-Mail: BMA-Roemerberg@vgrd.de

Geschäftsbereiche Ortsbürgermeister
Matthias Hoffmann:
Klima- und Hitzeschutz
Hochwasser- und Starkregenschutz
Umwelt-, Natur- und Tierschutz
Energie und Wärme
Gestaltung und Unterhaltung der Friedhöfe
Grünanlagen und Straßenbegleitgrün
Spiel- und Freizeitanlagen, Naherholung
Kindertagesstätten
Gewerbe und Wirtschaft
Personal, Digitalisierung
Bauhof
Städtepartnerschaften

Beigeordnete
Erster Beigeordneter Wilfried Röther� Tel. 0152 21907431
E-Mail: wilfried.roether@vgrd.de

Geschäftsbereiche:
Verkehr und ÖPNV
Denkmalschutz und Denkmalpflege, Dorfchronik
Liegenschaften
(öffentliche Gebäude, Mietwohnungen, Grundstücke)
Grundschulen und Schulbetreuung
Vereine und Dorffeste

Beigeordneter Franz Zirker� Tel. 0157 84942265
E-Mail: franz.zirker@vgrd.de

Geschäftsbereiche:
Forsten, Jagd, Landwirtschaft, Weinbau und Fischerei
Kleinstkinder (Neugeborene)
Jugendarbeit, Kommunale Jugendarbeit
Seniorenarbeit, Nachbarschaftshilfe
Kultur und Kunst, VHS
Mediathek

Beigeordnete Sabine Marczinke� Tel. 0151 20106932
E-Mail: sabine.marczinke@vgrd.de
(ohne Geschäftsbereich)

Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk Römerberg:
Heinz-Peter Sauer� Tel. 06232 85350
oder E-Mail: schiedsamt.roe@vgrd.de

AMTSBLATT – Immer bestens rund um Ihre Verbandsgemeinde informiert!

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsbeigeordnete
der Ortsgemeinde Römerberg

Niederschrift
-öffentlicher Teil-

über die öffentliche/nichtöffentliche
1. Sitzung des Demografie-, Sozial-, Jugend-,

Kultur- und Sportausschusses Römerberg
am 22.01.2025

Sitzungsbeginn:	 18.10 Uhr
Sitzungsende:	 19.37 Uhr
Sitzungsort:	 Zehnthaus
	 Berghäuser Straße 50
	 67354 Römerberg

TOP 1
Festsetzung der Tagesordnung

Franz Zirker eröffnet die Sitzung um 18:10 Uhr.
Er stellt fest, dass ordnungsgemäß und fristgerecht nach der 
GemO Rheinland-Pfalz eingeladen wurde und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. Matthias Hoffmann bittet den letzten Punkt 
"Die aktuelle Kita Situation in Römerberg" zu verschieben und 
als erstes zu besprechen. Der Änderung der Tagesordnung wird 
bei einer Enthaltung zugestimmt. Ortsbürgermeister Matthias 
Hoffmann belehrt die Ausschussmitglieder Regina Mahlen-
dorff-Schneiß und Andreas Richter zunächst über die Oblie-
genheiten ihres Amtes und bringt ihnen besonders die Bestim-
mungen der §§ 30 Abs. 1, 20, 21 und 22 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz zur Kenntnis.Anschließend verpflichtet er sie 
namens der Ortsgemeinde Römerberg durch Handschlag auf 
die gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß § 30 Abs. 2 
GemO. Der Vollzug der Verpflichtungen ist urschriftlich bestätigt 
(Anlage 1)

TOP 2
Die aktuelle Kita-Situation in Römerberg

Matthias Hoffmann präsentiert detailliert den Bedarf an Kinder-
gartenplätzen in Römerberg. Aufgrund des Kita-Gesetzes Rhein-
land-Pfalz und dem zukünftigen Wegfall der Kita Spatzennest 
besteht dringender Bedarf an einem neuen Kindergarten in W3.

TOP 3
Nachbarschaftshilfe Römerberg - Jahresbericht 2024

Die Ortsgemeinde Römerberg bietet seit 1995 eine ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe für Ältere, Kranke und Behinderte Menschen 
an. Durch drei Koordinatorinnen Frau Theurer, Frau Leidig und 
Frau Steinmetz werden bei Bedarf im häuslichen Bereich Unter-
stützung und Hilfe vermittelt. Elvira Theurer und Bärbel Steinmetz 
stellen die Jahresberichte 2024 vor.

TOP 4
Seniorenbeirat - Jahresbericht 2024

Der Seniorenbeirat der Ortsgemeinde ist die Interessenvertretung 
der Seniorinnen und Senioren. Gemäß der Satzung der Ortsge-
meinde Römerberg über die Bildung eines Seniorenbeirates § 2 
Abs. 3 ist einmal jährlich ein Bericht über die Tätigkeit vorzulegen. 
Elvira Theurer stellt den Jahresbericht 2024 vor.

TOP 5
Mediathek - Jahresbericht 2024

Frau Anna Lenz stellt Jahresbericht 2024 vor.
Franz Zirker schließt die Sitzung um 19.37 Uhr.
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Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Römerberg
Niederschrift

- öffentlicher Teil -
über die öffentliche/nichtöffentliche

4. Sitzung des Bau-, Friedhofs-, Umwelt- und
Landwirtschaftsausschusses Römerberg

am 21.01.2025
Sitzungsbeginn:	 18.00 Uhr
Sitzungsende:	 18.40 Uhr
Sitzungsort:	 Zehnthaus
	 Berghäuser Straße 50
	 67354 Römerberg

TOP 1
Festsetzung der Tagesordnung

Vorsitzende Matthias Hoffmann eröffnet um 18.00 Uhr die 4. Sitzung 
des Bau-, Friedhofs-, Umwelt- und Landwirtschaftsausschusses der 
Gemeinde Römerberg.
Er stellt fest, dass gemäß den Bestimmungen der Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz ordnungsgemäß und fristgerecht eingela-
den worden ist.

TOP 2
Bauantrag zum Anbau einer Außentreppe,

Dr.-Rieth-Straße, Römerberg
Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu dem vor-
liegenden Bauantrag "Anbau einer Außentreppe, Dr.-Rieth-
Straße, Römerberg" wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen

TOP 3
Bauvoranfrage zur Nutzungsänderung von Sportstätte

mit Gaststätte in Räumlichkeiten für Familienfeiern,
In den Rauhweiden, Römerberg

Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu der vor-
liegenden Bauvoranfrage "Nutzungsänderung von Sportstätte 
mit Gaststätte in Räumlichkeiten für Familienfeiern, In den 
Rauhweiden, Römerberg" wird nicht erteilt.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen

TOP 4
Bauantrag zum Dachgeschossausbau und Einbau

einer Dachgaube, Viehtriftstraße, Römerberg
Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu dem vor-
liegenden Bauantrag "Dachgeschossausbau und Einbau einer 
Dachgaube, Viehtriftstraße, Römerberg" wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

TOP 5
Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte,

Bonhoefferstraße, Römerberg
Beschluss:
a)	 Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu dem 

vorliegenden Bauantrag "Neubau einer Doppelhaushälfte, 
Bonhoefferstraße, Römerberg" wird erteilt.

b)	 Im Rahmen der Anhörung nach § 69 i.V.m. § 88 Abs. 7 LBauO 
macht die Ortsgemeinde Römerberg in Bezug auf die bean-
tragte Abweichung "Anpassung der Firstrichtung" zu dem 
vorliegenden Bauantrag keine Bedenken geltend.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen

TOP 6
Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses

in 2. Reihe, Viehtriftstraße, Römerberg
Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu der vor-
liegenden Bauvoranfrage "Neubau eines Einfamilienhauses in 
2. Reihe, Viehtriftstraße, Römerberg" wird nicht erteilt.
Für eine Bebauung in 2. Reihe wird eine Wandhöhe bis zu 6,00 
m in Aussicht gestellt.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen

TOP 7
Bauantrag zur Befestigung eines Grünstreifens

zu einer Tribüne, In den Rauhweiden, Römerberg
Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu dem vor-
liegenden Bauantrag "Befestigung eines Grünstreifens zu einer 
Tribüne, In den Rauhweiden, Römerberg" wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

TOP 8
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses

mit Garage, Im Oberen Berg, Römerberg
Beschlussvorschlag:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu dem vor-
liegenden Bauantrag "Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage, Im Oberen Berg, Römerberg" wird nicht erteilt.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

TOP 9
Bauantrag zum Umbau eines EFH mit Garage und
Einbau einer Dachgaube, Im Blümel, Berghausen

Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu dem vor-
liegenden Bauantrag "Umbau eines EFH mit Garage und Einbau 
einer Dachgaube, Im Blümel, Berghausen" wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen

TOP 10
Abweichungsantrag der Firstrichtung,

Holzweg, Berghausen
Beschluss:
Im Rahmen der Anhörung nach § 69 i.V.m. § 88 Abs. 7 LBauO 
macht die Ortsgemeinde Römerberg in Bezug auf die beantragte 
Abweichung "Anpassung der Firstrichtung, Holzweg, Berghau-
sen" keine Bedenken geltend. 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen

TOP 11
Mitteilungen und Anfragen

Frau Marczinke erkundigt sich nach dem Sachstand der Baustelle 
an der Lingenfelder Straße und teilte mit, dass eine Haushälfte 
bereits bewohnt ist.
Frau Ruß informiert, dass für eine Doppelhaushälfte ein Antrag 
vorliegt, den Keller in eine Wohnung umzuwandeln.
Die Kreisverwaltung wird darüber informiert, dass eine Doppel-
haushälfte bereits bewohnt ist.
Matthias Hoffmann schließt die Sitzung um 18:40 Uhr.

Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Römerberg
Niederschrift

- öffentlicher Teil -
über die öffentliche/nichtöffentliche

4. Sitzung des Haupt-, Finanz-, Haushalts-,
Personal-, Liegenschafts- und Verkehrsausschusses 

Römerberg am 21.01.2025
Sitzungsbeginn:	 18.45 Uhr
Sitzungsende:	 20.20 Uhr
Sitzungsort:	 Zehnthaus
	 Berghäuser Straße 50
	 67354 Römerberg

TOP 1
Festsetzung der Tagesordnung

Matthias Hoffmann eröffnet um 18.45 Uhr die 4. Sitzung des 
Haupt-, Finanz-, Haushalts-, Personal-, Liegenschafts- und Ver-
kehrsausschusses der Gemeinde Römerberg.
Er stellt fest, dass gemäß den Bestimmungen der Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz ordnungsgemäß und fristgerecht eingela-
den worden ist.
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TOP 2
Neubau der 3-gruppigen Kita in W3 in Massivbauweise

 Gunter Stemmann erläutert, dass die Kita in modularer Bauweise 
nicht förderfähig ist, daher muss sie konventionell gebaut werden. 
Die Förderquote beträgt 40 %, und die geschätzten Kosten liegen 
bei 3,5 Mio. Euro, von denen max. 1,4 Mio. förderfähig sind.
Die Baugenehmigung bleibt gültig, und der Bedarf wurde vom 
Kreisjugendamt bestätigt. Matthias Hoffmann präsentiert detail-
liert den Bedarf an Kindergartenplätzen in Römerberg.
Aufgrund des Kita-Gesetzes Rheinland-Pfalz und dem zukünfti-
gen Wegfall der Kita Spatzennest besteht dringender Bedarf an 
einem neuen Kindergarten in W3. Andreas Ruhnke bittet um 
kurze Unterbrechung um sich innerhalb der Koalition zu beraten. 
Die Pause ist von 19:20 bis 19:30. Andreas Ruhnke präsentiert 
den Vorschlag, dieses Thema in der Ratssitzung am 01.04.2025 
zu besprechen, anstatt am 18.02.2025, weil Gespräche mit der 
Evangelischen Kirche geführt werden sollen, ob es möglich ist, 
den Kindergarten auf dem Grundstück zu bauen, auf dem sich 
derzeit die KiTa Spatzennest befindet. Wortmeldung: Herbert 
Martin Kälberer, Maier Ulrike, Andreas Ruhnke, Markus Münch, 
Jürgen Schall, Sabine Marczinke
Beschluss:
Der Ausschuss empfiehlt die genehmigte Planung der 3-gruppi-
gen Kita im Baugebiet W3 in Massivbauweise auszuführen. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:	 4
Enthaltungen:	 6
Entspricht:	 mehrheitlich angenommen

TOP 3
Mitteilungen und Anfragen

Herbert Martin Kälberer stellt die Fragen.
1.	 Wie hoch sind die Annahmen der Gemeinde für die Grund-

steuereinnahmen?
2.	Um wie viel kann der Hebesatz abgesenkt werden?
3.	Fallen Gebühren an, wenn ein Widerspruch eingelegt wird?
Matthias Hoffmann informiert, dass am 22.01.2025 BGM-Dienst-
besprechung in Dudenhofen stattfindet und da wird Thema 
Grundsteuer besprochen. Momentan sind die Annahmen für die 
Gemeinde noch nicht bekannt, da noch nicht alle Bescheide 
erstellt worden sind. Die aktuelle Gesetzgebung lässt eine Sen-
kung des Hebesatzes noch nicht zu. Ob Gebühren für den Wider-
spruch anfallen, muss noch geklärt werden.
Matthias Hoffmann schließt die Sitzung um 20:20 Uhr.

Sonstige Mitteilungen

Nachbarschaftshilfe�  
Römerberg hilft
... und unterstützt ältere, kranke 
und behinderte Menschen bei 
der Bewältigung ihres Alltags.

Unsere Ansprechpartnerinnen:
Frau Ingrid Leidig� Tel. 0176-95760778
Frau Elvira Theurer� Tel. 06232-83499
Frau Bärbel Steinmetz� Tel. 06232-84244

Greifen Sie ruhig zum Telefon, wenn Sie Hilfe brauchen!

 Immer die neusten Informationen
rund um Ihre Verbandsgemeinde

Römerberg-Dudenhofen!

Unsere Senioren

Kontakt Seniorenclub Römerberg
Vorsitzende: Käthe Maier� Tel. 06232 84020 
Stellvertreterin: Gabi Vollmer� Tel. 06232 84462 

Kontakt Seniorenbeirat Römerberg
Vorsitzende: Elvira Theurer� Tel. 06232 83499
Stellvertreter: Gerhard Merdian� Tel. 06232 84696
Stellvertreterin: Heiderose Best� Tel. 06232 34260

Vereinsmitteilungen

-Ortsverband Römerberg

Zeichnen 2 - Aufbaukurs
Voraussetzung für alle bildkünstlerischen Vorhaben ist, etwas 
ab-bilden zu können. Diese Fähigkeit entwickelten schon unsere 
Vorfahren, um wichtige Erkenntnisse, zum Beispiel die Erfahrun-
gen der Jäger, weiterzugeben.
Die älteste, einfachste und üblichste Form dafür war und ist immer 
noch die Zeichnung. Da sie sich mit ihren sehr reduzierten tech-
nischen Möglichkeiten - im Vergleich zu einem Digitalfoto - auf 
das Wesentliche zu beschränken hat, erfordert das Zeichnen 
Grundfertigkeiten des Abbildens, des Konzentrierens auf das 
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Wesentliche und bildnerische Erfahrung. Aufbauend auf den im 
Grundkurs vermittelten Kenntnissen und auf den erreichten 
Fähigkeiten wird den Teilnehmern eine Verdichtung ihres gestal-
terischen Handwerks vermittelt. Das Ziel ist die Überprüfung der 
Wirksamkeit der Vorstellungen und der Tragfähigkeit der Bildidee 
durch Komposition, ggf. Farbgebung, Stilisierungsart und 
Detailausführung. Interessierte können mit dem Besuch der 
beiden Kurse die Kenntnisse und Fertigkeiten erwerben, die der 
Zusammenstellung einer "Mappe" für ein künstlerisches Studium 
dienen oder sich als Mediengestalter das geforderte Freihand-
zeichnen aneignen.
Der Dozent, Peter Paul Kober, studierte an der Hochschule für 
Grafik und Buchkunst in Leipzig, und arbeitet als Werbegraphiker 
und Illustrator für renommierte Unternehmen.
Kurs-Nr. 25-03 
3 x donnerstags, 27. März 2025, 10. + 24. April, 17.00 - 20.00 Uhr
Kursgebühr: Mitgl. 70,– € / Gäste 85,– € 
(5,– € Ermäßigung mit der RHEINPFALZ-CARD)

Samstag-Workshop: Malen mit Acrylfarben
Das Thema dieses kreativen Tages ist "Collage" - Dialog von 
Papieren und Farbe. Sowohl Anfänger als auch Mal-Erfahrene 
sind willkommen. Wir tauchen in die Welt der Collage ein und 
erkunden die spannende Verbindung zwischen zwei- und drei-
dimensionalen Elementen. Wir nutzen eine Vielzahl von Materi-
alien wie Papierfetzen, Wellpappe, Tapeten und mehr, die wir in 
unsere Werke einfügen und mit Acrylfarbe zu einzigartigen Kom-
positionen verbinden.
Kurs-Nr. 25-01
Termin: Samstag, 22. Februar 2025, 10.00 - 18.00 Uhr
Dozent: Bernhard Staudenmayer
Kursgebühr: Mitgl. 60,– € / Gäste 70,– € 
(5,– € Ermäßigung mit der RHEINPFALZ-CARD)

Anmeldung unter kuk-roemerberg.de/Programm, bei Kurs auf 
Anmeldung klicken. 
Veranstaltungsort:
KuK-Atelier II, Ehemalige Realschule plus, 
Gutenbergstraße 15, 2. OG, Raum 2.43

Pfälzerwald-Verein�
Ortsgruppe Römerberg e.V.
Einladung zur 2. Tageswanderung
am 9. Februar 2025
Wir treffen uns mit dem eigenen PKW um 10.00 Uhr auf dem 
Parkplatz der Grundschule in Berghausen (Fahrgemeinschaften 
bitte vorab bilden). Beginn der Wanderung ist vom Parkplatz nahe 
des Sportflugplatzes Walldorf (Lilienthalstraße), von wo aus wir 
zu leichten Wanderung mit 10,5 km Länge ohne nennenswerte 
Steigungen starten.
Der Weg führt zum überwiegenden Teil auf weichen Waldpfaden 
durch verschiedene Naturschutzgebiete. Im Mittelpunkt dabei 
stehen die Sanddünen südlich von Sandhausen.
Erstes Ziel der Wanderung ist die Walldorfer Sanddüne Maul-
beerbuckel (LSG), die von Nabu und dem nahen Waldkindergar-
ten gepflegt wird. Auf der Lutherschen Brücke über den Hardt-
bach erreichen wir danach die seit 1985 stillgelegte Sandgrube 
Zugmantel/Bandholz (NSG), ein wertvolles Trocken- und Feucht-
biotop. In der nördlich davon gelegenen Schutzhütte haben wir 
eine Rast mit Verpflegung aus dem eigenen Rucksack vorgese-
hen. Der weitere Weg führt uns westlich vorbei an der Brühlweg-
düne. Nach der Sandhäuser Düne Pferdstrieb treten wir den 
Rückweg auf dem Bettelpfad an, der auf der anderen Seite der 
Brühlwegdüne entlang verläuft.
Zum Schluss begleiten wir den Hardtbach ein Stück und wandern 
weiter zum LSG Walddorfer Wiesen in Sichtweite des Sportflug-
platzes, den wir überqueren, um zum Ausgangspunkt zurück 
zugelangen. 
Auf der Wanderung gibt es keine Einkehrmöglichkeit. Daher 
Rucksackverpflegung und Getränke nach eigenem Geschmack 

einpacken! Festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung und 
Sitzkissen werden empfohlen. Die Wanderführung Familie Spath 
freut sich schon auf euch! Anmeldung gerne an thobikids@t-online.
de oder einfach pünktlich zum Treffpunkt kommen.
Bis bald im Wald! Die Vorstandschaft

TTV Römerberg
Herren I mit deutlicher Niederlage
Unsere 1. Herrenmannschaft hatte in der Bezirks-
klasse Nord den aktuellen Tabellenführer vom TTV 
Edenkoben III zu Gast in der Rhein-Pfalz-Halle.

Da unsere Mannschaft, Schlusslicht der Bezirksklasse Nord, 
wieder einmal nicht in kompletter Besetzung antreten konnte, 
war im Vorfeld schon absehbar, dass es eine deutliche Niederlage 
geben wird und es von Spieltag zu Spieltag immer unwahrschein-
licher wird, dass die Klasse gehalten werden kann.

Gegner der Herren II konnte nicht antreten
Eigentlich hätte unsere 2. Herrenmannschaft den ASV Waldsee 
III als Gast in der Rhein-Pfalz-Halle empfangen. Nachdem es 
beim ASV Waldsee krankheitsbedingt mehrere Ausfälle zu ver-
zeichnen gab, musste die Begegnung mangels Spieler kurzfris-
tig abgesagt werden. Somit wird das Spiel mit 10:0 für unsere 
Herren II gewertet. In der Tabelle belegt unsere 2. Mannschaft 
damit aktuell den sechsten Platz der Kreisklasse A Nord-Ost.

Jungen U15 mit zweitem Saisonsieg
Unsere Jungen U15 Mannschaft hatte in der Bezirksliga den 
direkten Tabellennachbarn vom FVP Maximiliansau zu Gast in 
der Schulturnhalle von Mechtersheim. Da der Gast nur mit drei 
Spielern angetreten war, spielte dies unserer Mannschaft in die 
Karten und es gab den ersehnten zweiten Saisonsieg. In der 
Bezirksliga rückt unsere Jungenmannschaft einen Rang nach 
oben und belegt nun den sechsten Tabellenplatz.

Jungen U12 erobern Tabellenspitze
Unsere jüngste Nachwuchsmannschaft hatte in der Bezirksliga 
den TTC Klingenmünster zu Gast in der Schulturnhalle von Mech-
tersheim. In einer kurzweiligen Begegnung gab es einen deutli-
chen Sieg für unsere U12, die damit von Platz zwei auf Platz eins 
springt und somit die Tabellenführung übernommen hat.

Ergebnisse
Herren I - TTV Edenkoben� 2:9
Die Punkte für unsere 1. Herrenmannschaft erspielten Moser/
Harz im Doppel sowie Hammann im Einzel.
Herren II - ASV Waldsee III� 10:0 (kampflos)
Jungen U15 - FVP Maximiliansau� 7:3
Die Punkte für unsere Jungenmannschaft erspielten Paul Kasper/
Nick Herzog und Sandro Guhmann/Alex Lehmann im Doppel 
sowie Paul Kasper, Sandro Guhmann (2) und Alex Lehmann (2) 
im Einzel.
Jungen U12 - TTC Klingenmünster� 10:0
Die Punkte für unsere jüngste Nachwuchsmannschaft erspielten 
Maximilian Gegenhuber/Tobias Dak und Fabian Amann/Tim Ruch 
im Doppel sowie Tobias Dak (2), Maximilian Gegenhuber (2), Tim 
Ruch (2) und Fabian Amann (2) im Einzel.

Vorschau
Fr. 07.02., 20:00 Uhr, TTC Speyer - Herren I
Fr. 07.02., 20:00 Uhr, Herren III - Herren II
Sa. 08.02., 11:00 Uhr, Jungen U15 - TTC Herxheim
Sa. 08.02., 11:00 Uhr, Jungen U12 - spielfrei
Die Heimspiele unserer Herren finden in der Rhein-Pfalz-Halle 
statt, die Heimspiele der Schüler und Jugend werden in der 
Schulturnhalle von Mechtersheim ausgetragen.

Trainingszeiten (Winterzeit)
Freitags von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr für Kinder und Jugendliche, 
Ansprechpartner Dietmar Guhmann (Trainer)
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Mittwochs und freitags ab 19:00 Uhr Erwachsenentraining 
Freitags ab 19:30 Uhr für Hobbyspieler (Erwachsene und ältere 
Jugend), Ansprechpartner Monika Bauer (Leiterin der Hobbyab-
teilung)
Das Training findet in der Rhein-Pfalz-Halle statt (Bitte den Sei-
teneingang benutzen) 

Homepage
www.ttv-römerberg.de 

Facebook
https://www.facebook.com/TTVRoemerberg

Angelsport-Verein Berghausen e.V.
Ausgabe der Angelkarten für Vereinsgewässer Schäferweiher
Die Ausgabe der Angelerlaubnisscheine für unser Vereinsgewäs-
ser Schäferweiher findet jeden ersten und dritten Freitag im 
Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr im Vereinsheim an der Großen 
Hohl in Berghausen statt.
Voraussetzung für den Erwerb ist die Vorlage eines gültigen 
Fischereischeines.

Fischessen am 15.02.2025
Liebe Freunde des Angelsport-Vereins Berghausen,
aufgrund vermehrter Nachfragen veranstalten wir wieder ein 
Fischessen am Samstag, dem 15.02.2025, in unseren Ver-
einsräumlichkeiten unter der Großen Hohl.
Der Angelsport-Verein Berghausen bietet in gewohnter Qualität 
frisch gebackene Zander, Zanderfilet, Kapseehechtfilet und 
Calamares aus eigener Fischbäckerei mit Kartoffelsalat und/
oder Brötchen, sowie Fischbrötchen (Bismarck-Hering, See-
lachs) an. Unsere Fischküche ist geöffnet ab 11.00 Uhr (solange 
der Vorrat reicht). Selbstverständlich gibt es alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns besuchen würden.
Die Vorstandschaft

Musikverein Berghausen
1925/58 e.V.

Treffpunkt Musikerheim -
Forellenessen im Februar
Am Freitag, dem 14. Februar 2025, räuchern wir wieder frische 
Forellen. Abholung und Verzehr vor Ort sind ab 18.30 Uhr 
möglich.
Wir freuen uns auf den ersten gemeinsamen Treffpunkt Musiker-
heim in 2025.

Konzertvorbereitung
Mit großen Schritten geht es auf unser Jahreskonzert am Sams-
tag, 15. März 2025, in der Schulturnhalle in Berghausen zu.
Wir freuen uns auf eine intensive Vorbereitungszeit mit allen.

Termine im Februar
Sa.,	 08.02.	 Polkaprobe 14.00 Uhr
Di., 	 11.02.	 Probe - 19.30 Uhr
Fr.,	 14.02.	 Treffpunkt Musikerheim -
		  geräucherte Forellen 18.30 Uhr
Di.,	 18.02.	 Probe - 19.30 Uhr
Fr.,	 21.02.	 Zusatzprobe Konzert - 19.30 Uhr
Sa.,	 22.02.	 Zusatzprobe Konzert - 14.00 Uhr
So.,	 23.02.	 Zusatzprobe Konzert - 10.00 Uhr
Di., 	 25.02.	 Probe - 19.30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein�
Berghausen e.V.
Mitgliederversammlung
Termin: Samstag, 8. Februar 2025
Zeit: 18.30 Uhr
Ort: Fraktionsraum, altes Bürgermeisteramt, 2. OG

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3.	 Geschäftsbericht
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Neuwahlen 
8.	 Vorstellung der geplanten und anstehenden Vereinsaktivitäten
9.	 Rückfragen, Anregungen, Wünsche
Die Vorstandschaft

Weitere Termine zum Vormerken:
- Samstag, 15.02.2025, Vogelhäuschen bauen
- Samstag, 22.02.2025, Baumschnittkurs

Baumschnittkurs des OGV Berghausen�
am Samstag 22.02.2025, um 10.00 Uhr,
auf der Streuobstwiese des Obst-
und Gartenbauvereins
hinter dem Sportplatz/Buschweg
Schwerpunkte in diesem Jahr:
Pflanz-Schnitt und Erziehungs-Schnitt
Alle die sich dafür interessieren, sind herzlich dazu eingeladen
Der Kurs ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Sie müssen auch nicht Mitglied in einem Obstbauverein sein.
Nach dem Kurs gibt es, wie üblich, Getränke und Brezeln.
Die Vorstandschaft des OGV-Berghausen
freut sich über zahlreiche Teilnehmer.

MGV Heiligenstein�
Während des Kuchenverkaufs am 16. Februar 
2025 bietet der Bastelkreis des MGV Heiligenstein 
zeitgleich ein tolles Angebot von Frühlings- und 
Osterdekorationen aus seiner Kreativwerkstatt 
im Sängerheim Heiligenstein an.
Vorbeischauen lohnt sich also doppelt!
Auf Ihren Besuch freut sich das Bastel- und Kuchenteam des 
MGV Heiligenstein.
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Turn- und Sportverein 1911�
Heiligenstein e.V.
Abt. Handball
Vorschau
Donnerstag, 06.02.2025
Männl. E-Jugend, 16.30 Uhr: TuS Heiligenstein 2 - TV Kirrweiler 
2, in der Rhein-Pfalz-Halle Römerberg

Samstag, 08.02.2025
Männl. D-Jugend, 15.00 Uhr:
TV Edigheim 2 - TuS Heiligenstein 2
Oberliga Damen, 18.00 Uhr:
TV Hauenstein - TuS Heiligenstein
Verbandsliga Herren, 19.30 Uhr:
SV Kandel - TuS Heiligenstein

Sonntag, 09.02.2025
Minis, 10.00 Uhr:
TuS Heiligenstein - HSG Dudenhofen/Schifferstadt
und Südpfalztiger 2, in der Rhein-Pfalz-Halle Römerberg
Regionalliga männl. B-Jugend, 12.00 Uhr: 
SG Zweibrücken - mJSG Heiligenstein/Mundenh./Rheingönh.,
in der Rhein-Pfalz-Halle Römerberg
Minis, 12.30 Uhr:
TuS Heiligenstein 2 - HSG Trifels und VTV Mundenheim 2,
in der Rhein-Pfalz-Halle Römerberg
Verbandsliga männl. C-Jugend, 14.40 Uhr:
Südpfalz Tiger - TuS Heiligenstein 2
Verbandsliga männl. E-Jugend, 15.15 Uhr:
TuS Heiligenstein - HSG Trifels,
in der Rhein-Pfalz-Halle Römerberg
Herren 2, 16.00 Uhr:
TSV Kandel 2 - TuS Heiligenstein 2
Oberliga männl. A-Jugend, 16.00 Uhr:
mJSG Heiligenstein/Mundenheim/Rheingönheim - TS Rodalben, 

im Schulzentrum (mT) Mundenheim Ludwigshafen
Männl. E-Jugend, 16.30 Uhr: 
TuS Heiligenstein 2 - Ha/Igg/Me/Neu 2

Mechtersheimer�
Karnevalverein 1956 e.V.
Liebe Freunde der Mederscher Fasnacht, 
Karten für die Ramba-Zamba-Fete in der 
Rhein-Pfalz-Halle am 1. März 2025 gibt es zu € 18,– pro Karte 
bei folgenden Verkaufsstellen: 
Dudenhofen: Getränke Back, Landauer Str. 54
Speyer: Aviva Beisel, Landauer Str. 37 oder zur Reservierung 
unter mkv1956@web.de. Wir freuen uns auf euch!

�
MGV Frohsinn 1862 Mechtersheim e.V.
Faschingsdienstag - Sängerheim geöffnet
Am Faschingsdienstag ist unser Sängerheim vor dem Umzug 
zum Mittagstisch und nach dem Umzug zum Faschingsausklang 
geöffnet. Unser Küchenteam hat wieder eine reichhaltige 
Speisekarte zusammengestellt.

Ortskartell Mechtersheim e.V.
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Musikverein Mechtersheim�
Nachlese - Generalversammlung
Am 26. Januar 2025 fand die Generalver-
sammlung des Musikvereins Mechtersheim 
statt. In der Sitzung wurde eine Beitragsan-
passung ab dem Jahr 2026 beschlossen, um auch in Zukunft 
allen wirtschaftlichen Herausforderungen gewachsen zu sein. 
Das Jahr 2025 bringt musikalisch für den Musikverein Mechters-
heim eine Veränderung mit sich. Die Musikerinnen und Musiker 
sind im Januar unter ihrem neuem Dirigenten Fabian Metz in eine 
neue Dirigentenära gestartet und freuen sich darauf, Sie auch in 
diesem Jahr wieder bei zahlreichen Gelegenheiten bestens 
musikalisch unterhalten zu dürfen.
Eines der nächsten Highlights wird das Konzert des Ausbildungs-
musikcorps der Bundeswehr sein, das der Musikverein Mech-
tersheim am 29.03.2025 in der Rhein-Pfalz-Halle in Heiligenstein 
ausrichtet und zu dem wir in Kürze hier weitere Informationen 
veröffentlichen werden.

Sonstige Mitteilungen

Caritas-Sozialkaufhaus bittet um Spenden
Das Caritas-Sozialkaufhaus "Warenkorb St. Christophorus" 
bittet die Bevölkerung dringend um Spenden.
Wegen des Umzugs des Warenkorbs von der Friedrich-Ebert-
Straße in die Auestraße wurde die meiste Ware am alten Stand-
ort abverkauft.

Ab Montag, 3. Februar 2025, werden Spenden am neuen Stand-
ort in der Auestraße 23, ehemaliger TLL-Fachmarkt, entgegen-
genommen. Spenden werden angenommen von 10.00 bis 15.00 
Uhr. Damit der Markt zur Neueröffnung ausreichend bestückt ist, 
bittet die Caritas um folgende Spenden: Unterwäsche, Socken, 
Strümpfe und Strumpfhosen, Schmuck und Modeschmuck, 
Schuhe und Oberbekleidung, alles für Damen, Herren und Kinder. 
Außerdem Haushaltswaren, wie Geschirr, Töpfe, Schüsseln und 
ähnliches, Deko-Artikel, Taschen und Bettwäsche.
Möbel werden derzeit keine benötigt. 
Das Team des Warenkorbs würde sich über zahlreiche Spenden 
sehr freuen.

Nach Redaktionsschluss

-Ortsverein Dudenhofen
Infostand
Zu unserem Infostand bei Glühwein und Brezeln laden wir 
alle interessierten Bürger zum Gedankenaustausch mit

Volker Knörr
am Samstag, dem 8. Februar 2025,

von 9.00 - 11.00 Uhr,
in der Neustadter Straße 16 (Kercheeck)

ein. Wir freuen uns auf Fragen und Anregungen.
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